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VII. Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft nnd Kunst,

mit Rücksicht aufdie österreichische Monarchie.

L . Ordens - Verleihungen.
St . Stephans - Orden.

Das Großkreuz.
Se . Majestät der König der Niederlande.
Se - Hoheit der Kurprinz und Mitregent von Hes¬

sen.
Se . Majestät der König Otto von Griechenland.

Das Kommandeurkreuz.

Der Hofmarschall Sr . Majestät des Königs von
Griechenland , Oberst Graf von Saporta.

Der Hofrath bei der vereinigten Hofkanzlei , Ludwig
Freiherr von Türkheim ; dann Joseph Freiherr von Jac¬
quin , Professor der Chemie und der Botanik ander Wie»
ner Universität.

Das Ritterkreuz.
Der k. k. wirkliche Hofrath und Referendär bei der

königl . ungarischen Hoskanzlei , Simeon von Jakabsby.
Das Kleinkreuz.

Der Beisitzer der Septemviraltafel , Niklas von
Käräsz.

Graf Johann DraSkovich.
Der siebenbürgifche Provinzial - Kanzler , Ladislaus

Graf Lazar.
Der Hofrath Samuel Freiherr von Josika.

Leopolds » Orden.
Das Großkreuz.

Der herzogliche Lucca ' fche Staatsminister , Marquis
Mausi . .

Der königlich niederländische Generallieutenant,
Oberstftallmeister und außerordentlicher Gesandte in
Paris , Baron Robert Fagel.

Das Kommandeurkreuz.
Der Vizekanzler der vereinigten Hoskanzlei , Ritter

von Lilienau.
Der in den Ruhestand versetzte siebenbürgifche Ober-

Provinzial - Kommissär , Joseph Freiherr von Brucken¬
thal.

DerVice -PräsidentdeS n . öst -Appellations -GerichkeS,
von Pratobevera.

Das Ritterkreuz.
Der Hofrath der allgemeinen Hofkammer , Franz

Handschky.
Der Hofrath der k. k. Polizei - und Censur - Hofstelle,

Anton von Ohms , bei seinem Uebertritte in den Ruhe¬
stand taxfrei.

Der Major Baron Herbert , von der Nimontirungs-
Branche , taxfrei.

Der Kommandant des Marine - DampfbooteS »Ma¬
ria Anna, « Major Vua.

Der königl . ungarische Rath , Karl von Jeszensky.
Der Hofrath der k. k. allgemeinen Hofkammer , Jo¬

hann Baptist Rinna von Sarenbach , dei seinem Ueber¬
tritte in den Ruhestand.

Der in den Ruhestand / Übertretens Abt des Prä-
monstratenser Stiftes Schlögl , Adolph Fühts.

Der erste Dolmetsch der Jnternuntiatur zu Konstan«
tinopel , Eduard von Adelburg.

Der Kreishauptmann von Steyer , Edler vonDorn«
feld-

Das Kleinkreuz.

Der pensionirLe siebenbürgifche Gubernialrath , Ste¬
phan von Veldy.

Graf von Weißenwolf , ob der Cnnsifcher Herren¬
stands - Verordneter , Kämmerer und Oberstlieutenant.

Freiherr von Ertel , ob der Ennstscher Regierungsrath.
Der Probst von Eisgarn , Achaz Freiherr von Stiebar.

Eiserne Krone.
Der Gubernialrath und Referent des k. k. Karne-

ral - Magistrats zu Mailand , Joseph Barnardoni , taxfrei.
Baron Ettlinger , herzoglich Modenefischer Oberst-

lieutenant und Platzkommandant zuNeggio , dritter Klasse.
Der Regierungsrath und Polizei - Direktor zu Linz,

Adalbert Graff , der dritten Klasse , taxfrei.
Der Domherr an dem Patriarchal - Kapitel zu Ve¬

nedig , Johann Ant . Moschini.

Fremde Orden und die allerhöchste Bewilligung selbe
annehmen und tragen zu dürfen , erhielten : und zwar

Das Kommandeurkreuz des päpstl . Ordens
vom heil . Gregor dem Großen.

Der staatsräthliche Referent , Hofrath Johann Weiß
Edler von StarkenfelS.

Das Ritterkreuz desselben Ordens.
Der Medizinä DoktorJohann Dietz.
Der Ollmüher Domprobst , Johann Peteani Ritter«

von Steinbach.
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Den päpstlichen Christus - Orden.
Der geheime Rath und Obergespan des Barscher

LomitatS , Graf Johann Keglevich von Buzin.
Der k. k. Kämmerer , Philipp Ludwig Graf von St.

Genois.
Der Major Ernest Kiß von Szk . Elemer und Ittebe,

von König von Sardinien Husaren - RegimentNr . 5.
DaSEHrenkreuzdesJohannitterordenS.

Graf Franz Wratislaw von Mittrowitz.
Ambros Graf Nava zu Mailand.
Der Rittmeister in der Armee : Albrecht GrafClam-

Martinicz.
Victor Graf Zichy Ferraris , von Großherzog Tos¬

kana Dragoner -Regiment Nr . 4 , bei der k- k. Botschaft
zu Rom ; das Ehren - Ritterkreuz.

Der Syndikus der Wiener - Universität , Vizedirek¬
tor der philosophischen Studien in Oesterreich unter der
EnnS, niederösterreichisch - steiermärkischer Landstand , Dr.
Karl Ritter von Heintl , das Donatkreuz.

Herrmann Broizem , zweiter Rittmeister bei Erzher¬
zog Ferdinand Husaren - Regiment Nr ^ 3 , das Ritter¬
kreuz des königl . preußischen Johanniter - Ordens.
DaS Ritterkreuz des großherzoglich toska¬

nischen St . Joseph - Ordens.
Johann Reymond , k . k. Legationssekretär.

Das Kommandeurkreuz des Herzog !. Par¬
ma ' sch e u Konstant ! Nischen St . Georg  en-

Or  d e nö.
Der Feldmarschall - Lieutenant Karl Ritter Pausch

von Werthland.
Oberst Sigmund Petrich von Hanusfalva , vom Kai¬

ser Jäger -Regiment , Militär -Referent beim Hofkriegö-
rathe.

DaS Ritterkreuz d esselben Ordens.
Oberst Johann v . Moga , vom Erzherzog Franz Karl

Inf . Reg . Nr . 52.
Die Majore : Ignaz Frisch , Adjutant des zweiten

mobilen Armeekorps.
Emanuel Graf Zichy-Ferarris , Flügel -Adjutant beim

Feldmarschalle Grafen von Radehky.
Johann Barnholzer , von Prinz Leopold beider Si-

cilien Inf . Regim . Nr . 22.
Der Nobile Lorenzo Litta Modignani zu Mailand,

die Bewilligung zur Annahme einer von Ihrer Majestät der
Herzogin von Parma verliehenen Kommende des konstan¬
tinischen St . Georgs - Ordens zur Tragung der damit ver¬
bundenen OrdenSdekoration.

Den russisch - kaise rl . St . Annen - Orden
erster  K la sf  e.

Wilhelm Freiherr von Hammerstein , Feldmarschall-
Lieutenant.

D er zweiten  K lasse.
Der Oberst Franz Fürst zu Lichtenstein , von Kaiser

Nikolaus l . von Rußland Husaren -Neg . Nr - 9 , ( in
Brillanten .),

- ^ ' - / "

Der dri tten K lasse.

Der zweite Hofkriegsbuchhalter , Franz Goldschmidt.

Der Insasse zu Nagorczany , Herrschaft Czernowo-
grod Tarnopoler Kreises in Galizien , Fedor Kaziuk , das
kaiserl . russische Ordenszeichen der heiligen Anna.
Denkaiserl . russischen St . Wladimir - Or¬

den dritter Klasse.
Oberst Carl Vaccani , vom Ingenieur - Korps.

Den kaiserl . russischen und königl . polni¬
schen St . Stanislaus - Orden-

Der Professor der Architektur an der k. k. Akade¬
mie der schönen Künste in Mailand , Carlo Amati.

Peter Graf Morzin , Major von Erzherzog Ludwig
Infanterie - Regiment Nr . 8 , Dienstkämmerer bei Sr.
k. k. Hoheit dem Erzherzoge Johann (der dritten Klasse ) .

Major Joh . V . Schels , Bibliothekar des Kriegs-
Archivs , (der dritten Klasse ) .

Major Ludwig Graf Semmery von Prinz Hohen-
zollern - ChevaulegerS Reg . Nr . 2 , ( dritter Klasse ) .

Anton Watzka , Polizei - Oberkommissär der k. k.
Stadthauptmannschastj zu Prag , (vierter Klasse) .

Hr . Anton Rainer Ossenheim , (vierter Klasse ) .

Den kaiserl . ottomanischen Verdienst-
Orden.

Der k. k. Jnternuntius und bevollmächtigte Mini¬
ster an der ottomanischen Pforte , Freiherr von Stür¬
mer , ( die große Dekoration ) .

Der k. k. Legations - Sekretär , Eduard von Klezl
und der k. k. erste Jnternuntiaturs - Dollmetsch , von
Adelsburg , ( die kleine Dekoration ) .

Franz Edler von Hauslab , von Baron Prohaska
Jnfant . Reg . Nr . 7 , ( die Insignien des ottomannischen
Ehrenzeichens ) .

Das Ritterkreuz des königl . sardinifchen
Mauriz - und Lazarus - Ordens.

Der Doktor Johann Labus zu Mailand.
GeorgProsch , Stabs - Auditor beim General - Kom¬

mando in Siebenbürgen.
Hamilkar Paulucci , Hauptmann vom Ingenieur-

Korps.
Der Professor der Philosophie zuPavia , Peter Varoli-

Den portugiesischen Christus - Orden.
Das Kommandeur  k reu  z.

Franz Graf von Kolowrat , zweiter Rittmeister von
Herzog zu Sachsen - Koburg - Gotha - Uhlanen - Regiment
Nr . 1 , Adjutant beim Regiments - Inhaber , ( statt des
bisher besessenen Ritterkreuzes .)

De « wirkliche niederösterreichische Landrechts - Sekre ->
tär Johann Hugo Freiherr von Wohlgemuth - Malburg-

Der Maler Sylvestre Boito.
Der Plahoberlieutenant Karl Oppio zu Como-

«
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Das Ritterkreuz.

Der Lehrer der französischen Sprache an der k. k.
Theresianischen Ritterakademie und an der k. k. Inge¬
nieur - Akademie in Wien , Claude Etienne.

Den königl . portugiesischen Thurm - und
Schwert - Orden.

Das Großkreuz.
Se - Durchlaucht August Herzog zu Sachsen - Koburg

Gotha , zweiter Rittmeister ; von Erzherzog Ferdinand
Husaren - Regiment Nr . 3.

Den königl . preußischen schwarzen Adler-
Orden-

Se - Hoheit der Prinz Karl zu Hessen und bei Rhein,
k . k . Generalmajor.

Den königl . preußischen rothenAdler-
Orden.

Der Oberst - Landrichter in Böhmen , Friedrich Mo¬
riz Freiherr von Wagemann , ( erster Klasse) .

Der General - Major , Ludwig Freiherr Piret de
Bihain , Kommandant in der Bundesfestung Mainz,
(zweiter Klasse .)

Der k. k. Rath und Doktor der Arzneikunde , Karl
Heidler , von Marienbad , (dritter Klasse ) .

Der Doktor Johann von Malfatti , (dritter Klasse .)
Der Oberst Karl Karaisl Edler von Kareis, von Ba¬

ron Langenau Infanterie - Regiment Nr . 49 , (dritte
Klasse .)

Der Major Georg Bua , Korvetten -Kapitän , (drit¬
ter Klasse .)

Anton Tichy , Großhändlerin Triest , ( vierter Klasse .)
Die königl . bairische Dekoration einer

Ehren dam  e.
Der Gräfin Friederike von Khuenburg.
Die Freiinnen Franziska und Elisabeth von Stür¬

mer , als Ehrendamen des Stiftes St . Anna in Mün¬
chen.

Den königl . würtembergischen Friedrich-
Orden.

Der k. k. Generalmajor , Ferdinand Anton Frei,
Herr von Hauer.

Den königl . Hannoveranischen Guelphen-
Or d en.

Das Großkreuz.
Se . königl. Hoheit Prinz Gustav von Wasa , k. k.

Feldmarschall - Lieutenant.
Heinrich Gustav Prinz zu Hohenlohe - Langenburg,

Major von GrafMazzuchelliJnfanterie -RegimentNr . 10.
Der wirkliche geheime Rath , Fürst Alfred von

Schönborn - Hartenstein . ,
Das Ritterkreuz desselben Ordens.
Der Postmeister in Mies , Anton Ritter von Stre-

ruwiß-

Das Ritterkreuz des königl.  sächsisch eu
Civil - Verdienst - OrdenS.

Der Doktor Johann Zhuber , k. k. Präfekt der prak¬
tischen Medizin am Lyceum zu Laibach.

Johann Wilhelm Sartorio , königl. sächsischer Kön-
sul zu Triest.

Den königl . belgischen Leopold - Orden.
Das Kommandeurkreuz.

Graf Moriz von Dietrichstein , k. k. Gesandter und
bevollmächtigter Minister in Karlsruhe.
, Den königl . griechisch enQrden vom

Erlöser.
Das Ritterkreuz.

Der Generalkonsul in Palermo , (das goldene. )
Freiherr von B'ellio , (das goldene) .
Der k. k. KämmererZund ob der ennsische Regie»

rungSrath , Adolph Graf Barth von Barthenheim , (das
goldene) .

Der , österreichische und steirische Landstand , Franz
Ritter von Heintl , (das goldene) .

Johann Bucatovich,Korvetten -Kapitän , (das goldesse).
Der k. k. Rath und Doktor der Arzneikunde , Herr

Karl Heidler, ( das silberne) .
Peter Madaleno , Korvetten - Kapitän , (dassilberne . )
Johann Marinovich , Korvetten - Kapitän , (das sil¬

berne) .
Die Schiffslieutenante : Peter Rizzardi , Joseph

Corbardo und Johann Pavazza , (das silberne) .
Den churfürstlich h essen ' schen Löw em-

Ord en.
Das Ritterkreuz.

Der k. k. Legationssekretär und Geschäftsträger zu
Kassel , Joseph Ritter von Stahl.
Den großherzoglich hessisch en Haus -Orden.

Das Großkreuz.
Moriz Graf Dietrichstein, k. k. außerordentlicher Ge¬

sandter und bevollmächtigter Minister zu Karlsruhe und
Darmstadt.

Den großherzogl . hessen ' schen Ludwigs-
Orden.

Das Kommandeurkreuz.
Der Oberst Karl Karaisl von Kareis , von Baron

Langenau Infanterie - Regiment Nr . 49 , (zweiterKlasse) .
Der Oberst Christoph Freiherr von Feldegg , Kom¬

mandant des sechsten JägeEataillonS , (zweiter Klasse .)
Den Herzog ! , braunschweig ' schen Orden

Heinrich des Löwen-
Se . königl. Hoheit Prinz Gustav von Wasa , k. k.

Feldmarschall - Lieutenant.
Den herzoglich sächsischen Erne ftinischen

HauS - Orden.
Das Ritterkreuz.

Alexander Graf von Mensdorff - Pouilly , Major
von Kaiser Uhlanen - Regiment Nr . 4 , und Arthur Graf



Mensdorff,Pouilly , Rittmeister von Kaiser Husaren - Re¬
giment Nr . 1.

Joseph Würtler , Doctor , Stabsfeldarzt und Leib¬
arzt bei Sr . k . k. Hoheit dem durchlauchtigsten Erzher¬
zog Joseph , Palatin von Ungarn.

Der Professor und Katechet am Wiener Taub-
stummen -Jnstitute und an der k. k- Akademie der bilden¬
den Künste , Herrmann Czech, das dem herzoglich Sach¬
sen - Erneftinischen - Hausorden affiliirte silberne Ver¬
dienstkreuz.
Den Herzog !. Lucca ' schen militärischen St.

Georg - Orden.
Erster Classe.

Der Feldmarschall - Lieutenant Joseph Ritter von
Odelga.

Zweiter Classe.
Joseph Minarelli , Hauptmann von Erzherzog Ste¬

phan Infanterie - Regiment Nr . 58.
Stephan Piller , Oberlieuteant von Erzherzog Franz

Karl Infanterie -Regiment Nr . 52.
Karl Möraus , Unterlicutenant von Herzog von

Luca Infanterie -^Regiment Nr . 24.

2 . Auszeichnungen.

Ihre Majestät die Kaiserinn - Königin » haben nachbe¬

nannte Damen zu Allerhöchstihren Pallastdamen zu
ernennen geruhet:

' Maria Gräfin Meraviglia , geborne Gräfin Bis¬
singen - Nippenburg.

Beatrix Gräfin Rasim , geborne Nobile Castiglioni.
Carolina Marchese geborne Nobile Cusani.
Justina Gräfin Verri , geborne Gräfin Boromeo.
Andrianna Gräfin Correl , geborne Gräfin Zen.
Sophie Gräfin Palfy,' geborne Fürstin Joblonowska.
KlementineMarchesa Cusani,geborne Marchcsa Bott

Adorno.
Josepha Gräfin Durini , geborne Nobili Casati.
Antonia Gräfin Castelbarco , geborne Gräfin Litta.
Johanna Duchessa Msanti - Modrone , geborne No¬

bile Gropallo.
Franziska Gräfin Nava , geborne Marchese
Lucrezia Gräfin Dolsin , geborne Gräfin Bold ».
Maria Gräfin Giovanelli , geborne Comtesse Vuri.
Helena Gräfinn äa iVlula , geborne Lavagnoli.
Mathilde Nobile Carcano - Volpe , geborne Nobile

Barbaro-
Elise Duchessa Melri , geborne Gräfin Sardi.
Jahanna Gräfin Capitani , geborne Gräfin Ser-

belloni.
Lucia Gräfin Mocenigo , geborne Nobile Memmo.
Se . k. k . apost . Majestät haben dem k. k. Universi¬

täts -Syndikus und Vicedirektor der philosophischen Stu-
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dien , Ritter Carl von Heintl , überdievondemselbenher -.
ausgegeben , die Wiener ' Hochschule betreffenden Druck¬
schriften u . s. w . das Allergnädigste Wohlgefallen bezei¬
gen zu lassen geruhet ."

Se . Majestät der König von Preußen haben dem
Professor in dem k . k. Wiener Taubstummen Institute,
FranzHerrmann Czech, fürdaS Höchstdemsclbcn überreich¬
te Werk:  Versinnlichte Denk - und Sprachlehre m t An¬
wendung aufdie Religions -Sittenlehre, « die große golde¬
ne Medaille für Kunst und Wissenschaft als Beweis der
höchsten Würdigung seines gemeinnützigem Wirkens , zu
verleihen geruht.

Die Tonkünstlerinn Dlle . Klara Wieck erhielt den
Titel einer k. k. Kammervirtuosin.

Se . k. k. Majestät haben den k. k. pens -Regiments -Arzt
und ehemaligenBibliothekar an dermediz . chirurg . Josephs-
Akademie , Dr . Vurkart Eble , als Beweis des allerhöch¬
sten Wohlgefallens über das von demselben in Druck her¬
ausgegebene , Allerhöchst Sr . Majestät gewidmete Werk:
»Versuch einer pragmatischen Geschichte der Arz 'eneikun-
de rc. « eine kostbare goldene Dose übergeben zu lassen ge¬
ruht.

Se . k. k. Majestät haben das Allerhöchstdenselben
von dem Präfekten des Altstädter Gymnasiums zu Prag,
Joseph Jungmann überreichte Exemplar seines böh¬
misch - deutschen Wörterbuches als ein gediegenes Werk sei¬
nes Fleißes in Gnaden aufzunehmen und ihm zur Anerken¬
nung seines Wirkens für die böhmische Literatur einen
Ring mit Allerhöchstem Namenszuge in Diamanten zu
verleihen geruht.

Se . Majestät der König von Schweden und Nor¬
wegen haben den Buchdruckerei - Besitzern Gottlieb Haa¬
se Söhne in Prag , für das von ihnen Sr . Majestät über¬
sendete Gedenkblatt an die Grundsteinlegung des Monu¬
ments bei Töplitz , eine goldene Ehrenmedaille mit dem
Brustbilde Sr . Majestät und der Legende : « Ulis guorum
rneruoro laboros « buldreichst zu überschicken geruht.

Se . k. k. Hoheit der Erzherzog Rainer , Vizekönig
des lombardisch - venetianischen Königreichs geruhten am
21 . Juni 1837 die von dem Freiherrn von S ch W a ben ge¬
machte und von der hohen Staatsverwaltung zur Stäm-
pelvapier - Erzeugung in Anwendung 'gebrachte Erfin¬
dung von Maschinen in höchsten Augenschein zu nehmen
und sich über diese besonders zweckmäßige und äußerst
sinnreiche Erfindung in den huldvollsten Ausdrücken gnä¬
digst zu äußern.

Doktor Karl Heidler , Marienbad - Brunnarzt , er¬
hielt die Allerhöchste Erlaubniß , den Charakter eines
Sächsischen Hofraths annehmen zu dürfen.

Die beiden Herausgeber der österreichischen Natio¬
nal - Encyklopädie , erhielten von dem Könige der Fran -,
zosen , aus Anlaß der Uebersendung dieses Werkes
eine große goldene Medaille.

Der Wiener Magistrat hat dem Gregor Nagl , Chor¬
direktor an der Pfarre St . Leopold in der Leopoldstadt
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in Anerkennung seiner Verdienste als k. k. Armenvater
und Armeninstituts - Rechnungsführer , das Bürgerrecht
der Haupt - und Residenzstadt Wien für seine Person
mit Nachsicht der Taxen verliehen.

Ihre Majestät die durchlauchtigste Frau Erzherzogin
Maria Louise , Herzogin von Parma , Piazenza und Gua¬
stalla , haben das von dem Doktor der Medizin und
Chirurgie , Johann Dietz in Rom , Höchstderselben über¬
sendete Exemplar seines Werkes über die Cholera huld¬
voll anzunehmen , und demselben in Anerkennung seines
um die Wissenschaft und die leidende Menschheit an den
Tag gelegten verdienstlichen Bestrebens , eine kostbare
goldene Dose durch Ihren Qbersthofmeister , den Gra¬
fen von Bombelles , allergnädigst zustellen zu lassen
geruht . .

Se . königliche Hoheit der Herzog von Lucca haben dem
k. k. Militärarzt Gaetano Pizzighello , für die Ueber-
sendung eines Cxemplares des von ihm über die Jose-
phinische Akademie verfaßten Werkes einen werthvollen
Brillantring zustellen zu lassen geruht.

Die Hofopernsängsrinn Johanna Lutzer wurde zur
k. k . Kammersängerin ernannt.

Se . königliche Hoheit der Großherzog von Sachsen-
Weimar und Eisenach haben das Höchstdemselben über¬
sendete Elementar - Bildungswerk : Versinnlichte Denk¬
end Sprachlehre mit Anwendung auf Neligions - und
Sittenlehre , von Franz Hermann Czech , Professor am
k. k. Wiener Taubstummen -Jnstitute , Höchstihres besonde¬
ren Beifalls zu würdigen und dem Verfasser als Merk¬
mal der Anerkennung seiner verdienstlichen Bemühun¬
gen für die allgemeine Verbreitung des Taubstummen¬
unterrichts einen kostbaren Vrillantring zustellen zu lassen
geruht.

Ihre Majestät die Kaiserin - Mutter , oberste Tchutz-
frau des hochadeligen Sternkreuz -QrdenS , haben bei Ge¬
legenheit des am 3 . Mai 1838 eingetretenen Kreuz-
Erfindungsfestes , nachstehende höchste Frauen und hoch¬
adelige Damen zu Mitgliedern dieses hohen Ordens zu
ernennen geruhet:

Ihre kaiserl . Hoheit die Frau Erzherzogin » Maria
Theresia , Prinzessin von Modena.

Dann die Frauen Frauen:

Katharina Contessa Alessandretri , geb . Comtess«
Codronchi Carolina Duchessa d' AScoli , geb . Beno Prin¬
cipessa di S . Angelo.

Ernestina Duchessa d 'ALtalia , geb . Gräfinn Wrbna.
Maria Barbara Freifrau v . Bibra , zu Gleicherwiese,

geb . Freün von Juritsch-
Maria Antonia Principessa di Bisignano,geb . Ter¬

ra dei Duchi di Cassono.
Carolina Freifrau von Brindbach Vürenöheim , ge»

nannc v . Niedt , geb . Freiin zu Greifenklau -VollrathS.
Rosina v . Carcano , geb . de Capitani di Scalve.
Carolina Freifrau v . Cerrini de MontevaSchi , geb.

Gräfinn Khuenburg.

Theresia Principessa dell Colle , geb . Sangro dei
Duchi di Sangro.

Ludmilla Gräfin Deym , geb . Gräfin Waldstein-
Wartenberg . ^

Clotilde Gräfin DraSkowich , geb . Freiin von
Kulmer.

Felizia Gräfinn Esterhäzy von Galäntha , geb - Grä¬
finn Sigray.

Franziska Gräfin Festetics , geb . Freiin v . Wenk¬
heim.

Maria Anna Carolina Freifrau v . Gcmmingen , geb.
Freiin v . Hornek v . Weinheim.

Anna Ghetaldi , geb . Dosdari.
Franziska Gräfin Hardegg , geb . Gräfin Wrbna.
Acolphine Gräfin v . Hompesch , geb . Gräfin von

Spiegel.
Charlotte Gräfin Kurzrock , geb . Freiin v . Gudenau.
Karolina Fürstin Lobkowitz , geb . Gräfin Wrbna.
Carolina Mailüth v . Szökhely , geb . Uzosics v - Pe-

teöfalva-
Charlotte Gräfin Montecuccoli , geb . Fürstin v.

Oettingen -Wallerstein.
Theresia Gräfin Montecuccoli , geb - Gräfin La-

zanzky.
Maria Gräfin Monteccucoli , geb . Freiin von Tinti.
Sophia Gräfin Pülffy , geb . Fürstin Jablonowöka-
Josepha Principessa di Paterno , geb . Bajada.
Johanna Gräfin Pongrücz , geb . v . Palüsthy.
Rosa Principessa della Roccu - Filomarino , geb.

Marches « Cattaneo die Montescaglioso.
Margaretha Sandi , geb . Comtess « Fenaroli.
Ludovika Freifrau v . SkrbenSky , Ober - StiftSfrau

des Brünner Adeligen Damenstiftes Maria Schul.
Maria Gräfin v . Stollberg -Stollberg , geb . Grä¬

fin v . Gallenberg.
Beatrix Marches « Strozzi , geb . Gräfin v. Nugent.
Ottilia Gräfin Szirmay , geb . v . Okolicsänyi.
Josepha Franziska Walburga Gräfin Sztaray , geb.

Freiin v . Brüdern.

Elisabeth Gräfin v . Thun , geb . Freiin v . Mlaota.
Maria Gräfin v . Thun , geb . Freiin v . Mladota.
Franziska Gräfin Tiae , geb . Gräfin Appony.
Amalia v - Uirmönyi , geb . v . Festetics.
Julia Marches « del Vasto , geb . Gaetani di Duchi

di Laurenzara.
Louise Carolina Freifrau v . Venits - Treuenfeld , geb.

Freiin Osy v . Zegwaret.
Theresia verwitwete Freifrau v . Wenkheim , geb.

Freiin v . Orczy.
Petronella v . Zerdahelyi , geb . v . Klobusiczky.
Zu der Promotion vom 14 . September 1836 wird

nachgetragen:
Maria Anna Marquise von Saint -Georges , geb.

Gräfin v . Fvnil.



3 . Diplome.
Die k. k. Kämmerer , Freiherr Franz von OcS-

kay und Freiherr Sigmund von Pronay,  elfterer
von der entomologischen Gesellschaft in Frankreich und
letzterer von der Gartenbau - Gesellschaft in London und
Gent , als Mitglieder.

Der Dr . Joseph von Metzler,  Regimens -Feld-
Arzt vom k. k. 1. Feld -Artillerie -Regirnent , von dem Vereine
zu Offenburg , als korrespondirendeS Mitglied.

Der k. k. Bergverwalter Rußegger  von der Wet-
terau ' schen Gesellschaft für die gesammte Naturkunde in
Hanau , als korrefpondirendes Mitglied.

Der Redakteur des österreichischen Industrie - und
Handelöblatte 's , H e i n ri ch Wi e se , von der Gesellschaft
der Mediziner und Naturforscher in Jassy , als correspon-
direndes Mitglied.

Der Negimentsarzt des Infanterie - Regiments Ba¬
ron Langenau Nr . 49 , Doktor Heinrich von Zim¬
mermann,  von der rheinisch naturforschenden Gesell¬
schaft zu Mainz , als korrespondirendeS Mitglied.

Der k. k. Sandhüttenmeister zu Aussee , Eduard Frei¬
herr vonFeuchtersleben,  von der schlesischen Gesell¬
schaft für vaterländische Kultur zu Breslau und von je¬
ner der praktischen Gartenbau - Gesellschaft zu Frauen¬
dorf (Aufnahms - Diplom ) .

Der k. k. Hofbräumeister in Gaudenzdorf , Joseph
Leopold Gier  st e r,  von dem großherzoglich Baden-
schen landwirthschaftlichen Verein.

Der Sekretär und supplirende Präsident der k. k.
Akademie der schönen Künste in Venedig , Anton von
Diedo,  Von der Akademie der schönen Künste ; Hia-
zinLH Namias,  Dr . der Arzneikunde in Venedig , das
Diplom der -Akademie der Wissenschaften in Turin ; Jo¬
seph  V aru  ssi , Doktor der Arzneikunde zu Novigo,das
Diplom der medizinisch - chirurgischen Akademie in Ferrara,
und Johann Fandonetti,  Doktor der Arzneikunde
zu Mailand , das Diplom der mineralogischen Gesell¬
schaft in Jena.

Der supplirende Professorder Naturgeschichte an den
zwei k. k. Lyceen von Mailand , Giuseppe von Bal-
samoCrivelli,  von der königlichen Akademie der Wis¬
senschaften zu Turin.

Der Professor der Landwirthschaftslehre in Oll-
mütz , Johann Karl  Nestler , als korrespondirendeS
Mitglied der schlesischen Gesellschaft zu Breslau für va¬
terländische Kultur ; der kaiserlich russischen Landwirth-
schaftS - Gesellschaft in Moskau ; als ordentliches Mit¬
glied des landwirthschaftlichen Vereines im Großherzog-
thume Baden ; als Ehrenmitglied der märkischen öko¬
nomischen Gesellschaft zu Potsdam und des mecklenbur¬
gischen landwirthschaftlichen Vereines.

Der Bezirks - Kommissär und Oberbeamte der verei¬
nigten Herrschaften Eichberg und Reitenau in Steyer-
mark , Kar l Schmidt,  von der praktischen Gartenbau-

«
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Gesellschaft in Frauendorf im Königreiche Baier « , als
ordentliches Mitglied.

Der Doktor der Medizin zu Kronstadt in Sieben¬
bürgen , I o h a nn Pl e ck er , von der medizinischen Ge¬
sellschaft zu Athen , als korrespondirendeS Mitglied

Der Professor der Physik an der Wiener - Univer¬
sität , Andreas von Ettingshausen,  voriger kö¬
niglich - bairischen Akademie der Wissenschaften in Mün¬
chen , als korrespondirendeS Mitglied.

Der Prager Tonseher und Kapellmeister , Wen¬
zel  I o h a n n T o m a sch e k , von dem Vereine zur Be¬
förderung der Tonkunst in Rotterdam.

Der k. k. Hofbräumeister zu Gaudenzdors , Herr Jo¬
se p h Leopold G i erster,  von der praktischen Garten¬
bau - Gesellschaft zu Frauendorf in Baiern.

Der Rent - und Steueramtsschreiber auf der Herr¬
schaft Petschau und Gebhorn in Böhmen , Wenzel
HieronymusKeimer,  von der Gartenbau - Gesell¬
schaft der Wissenschaften in Görlitz und von der prak¬
tischen Gartenbau - Gesellschaft zu Frauendorf in Baiern
als Ehrenmitglied.

Der Bergwerks - Direktor , Karl Reichenberg
in BlanSko , von dem landwirthschaftlichen Verein in
Würtemberg als Ehrenmitglied.

Der Professor an der Universität zu Wien , Dr . Ju¬
lius Czermak,  von der königlichen Gesellschaft der
Medizin zu Paris , dem ärztlichen Vereine zu Mün¬
chen , und der natursorschenden Gesellschaft zu Halle.

Der Negimentsarzt des Infanterie - Regiments
Baron Langenau Nr . 49 , Dr . Heinrich von Zim¬
mermann,  von der Tiberinischen Akademie der schö¬
nen Künste und Wissenschaften zu Nom , als korrespon¬
direndeS Mitglied.

Der Medizinä DoktorJofeph Wagner,  aus¬
übender Arzt zu Karlsbad in Böhmen , von der Gesell¬
schaft für Natur - und Heilkunde zu Dresden , als korre-
spondirendeS Mitglied.

Doktor Bartholomäus Biasolette,  Apothe¬
ker zu Triest , von der Gesellschaft der Naturforscher in
Berlin , Leipzig und Moskau , dann von jenerderKünste
und Wissenschaften zu Arezzo,und von der königlichen
Gesellschaft der Künste , Wissenschaften und des Acker¬
baues zu Lille.

Doktor Joseph von Vering  in Wien , von der
naturforschenden Gesellschaft zu Danzig.

FranzZantedeschi,  Priester und Professor der
Philosophie amLyceum zu Mailand , von der königl . Akade¬
mie der schönen Künste in Turin , als korrespondirendesMit-
glied.

Doktor Heinrich von Zimmermann,  Regi-
menLSarzt des Infanterie - Regiments Baron Lange¬
nau Nr . 49 , von der Akademie der schönen Künste zu
Ravenna , als Ehrenmitglied.

Der penstonirte Professor Joseph Meinert,von
7 *
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dem königlich - sächsischen Verein : zur Erforschung und
Erhaltung vaterländischer Alterthümer , als Ehrenmitglied.

Der Professor der LandwirrhschaftzuBrünn,Franz
Dieb  l , von dem landwirthschaftlichen Verein im Kö¬
nigreich Würtemberg , als corresponvirendes Mitglied.

Der Besitzer oeS Gutes Sobiesak in Böhmen,Karl
Leopold Stieber,  von dem großherzoglich baden-
schen landwirthschaftlichen Verein als ordentliches Mit¬
glied.

Der Gutsbesitzer von Hlesczawa . in Galizien , R o-
m an vo n W y z y ns k i , von der praktischen Gartenbau-
Gesellschaft zu Fraucndorf in Vaiern.

Der als Chef und Oberarzt bei der k. k. Schiffs-
Division in der Levante angestellte Doktor von V e st,
von der naturhistorischen Gesellschaft in Athen als korrc-
spondirendes Mitglied.

Der Apoiheker zu Braunau , Georg Liegel,  von
der botanischen Gesellschaft zu Regensburgund von dem
Vereine zur Beförderung des Gartenbaues in den könig,
lich preußischen Staaten.

Der ausübende Arzt in Prag , Doktor Isaak Jeit¬
teles,  von der Gesellschaft für Natur - und Heilkunde in
Dresden , als korrespondirendes Mitglied.

Der Kustos am k. k. Münz - und Antiken - Kabinete,
Joseph Bergmann,  vom historischen Vereine zu
Bamberg als Ehrenmitglied.

Herr Doktor Joseph Metzler von Andelberg,
Regimentsarzt im k. k. ersten Artillerie - Regiment , als
Ehrenmitglied der medizinisch - chirurgischen Gesell¬
schaft zu Zürich und als korrespondirendes Mitglied der
botanischen Gesellschaft zu Negensburg.

Joseph Mann,  Naturzeichner zu Reichsstadt,
Bunzlauer Kreises in Böhmen , von der naturforschenden
Gesellschaft zu Görlitz.

Der Venediger Gubernial - Sekretär , Cäsar Ma¬
ria  No y, , als korrespondirendes Mitglied des land¬
wirthschaftlichen Vereins im Königreiche Würtemberg.

Der Glockengießer zu Laibach,Anton Samaßa,
als korrespondirendes Mitglied des polytechnischen Ver¬
eins für Vaiern.

Der Assistent der Botanik an der k. k. Universität zu
Padua , Dokror Joseph Meneghini,  als Mitglied
der bairischen botanischen Gesellschaft und der mecklen¬
burgischen natur -forschenden Gesellschaft zu Rostock.

Der Redakteur der Zeitschrift des böhmischen Mu¬
seums , F r a n z Po la cky in Prag , von der königlich-
bayrischen Akademie der Wissenschaften in München , von
der schlesischen Gesellschaft für vaterländische Kultur in
Breslau und von der Qberlausttzer Gesellschaft der Wis¬
senschaften in Görlitz , als Mitglied.

Der Doktor der Medizin und Physiker zu Gratz , I o-
sep h Karl Maly,  von der königlich bairischen botani¬
schen Gesellschaft zu RegenSbnrg , als korrespondirendes
Mitglied.

Der Professor an der Hochschule zu Pavla , Kaspar

B rug  n a te  lli , von der Gesellschaft der Künste und schö¬
nen Wissenschaften in Dijon ; von der mineralogischen
Gesellschaft zu Jena , der 6iv6liia üi sclevLe naturaii
lll ealania , der medizinischen botanischen Gesellschaft zu
London , der medicinischen Gesellschaft zu Ferrara , dann
der Gesellschaft der Wissenschaften und Künste zu Arezzo
und der Wissenschaften zu Turin.

EmanuelFriedrichRittervonFriedrichs-
thal,  Gutsbesitzerin Mähren , von der naturhistorischen
Gesellschaft zu Athen in Griechenland , als korrespondi¬
rendes Mitglied.

Der Doktor der -Medizin , Ignaz  Edler von La-
neni , von der ^ ccackemia <11 8Ll6ll !ü6, IiNl.Li'6 eck »rill (lelia
Valle Biber -Ina in Toskana , und von der Lceaclemia äei
Ickllcei zu Rom , als korrespondirendes Mitglied.

Der akademische Rath und Professor der Bildhauer¬
kunst , I o ha nn S ch all e r , von der Akademie der schö¬
nen Künste in Florenz , als Mitglied . .

Der Handelsmann Nudo lp h A rLhab  e r in Wien,
von dem Industrie - Vereine für das Königreich Sachsen
und von dem Vereine für die Beförderung des Ge-
werbfleißeS in Preußen-

Der Professor vom polytechnischen Institute zu
Wien , Adam Burg,  von der naturforschenden Ge¬
sellschaft des Osterlandes zu Altenburg , der rheinischen
naturforschenöen Gesellschaft zu Mainz , und dem Thü-
ringenschen Kunst - und Gewerbverein zu Saalfeld.

Der k. k. Professor der .theoretischen Arzneikunde
für Chirurgen an der Hochschule zu Padua , Doktor
Jakob Andreas Giacomini,  von der medizinisch-
chirurgischen Gesellschaft zu Bologna und Ferrara , als
korrespondirendes Mitglied.

Der Doktor der Medizin zu Gräh , Christian
Weiglein,  von dem ärztlichen Vereine zu München,
als korrespondirendes Mitglied.

Der k. k. Kämmerer und penfivnirte Gubernial-
Rath , Fran  zGraf vonH oh enw ar t, von del pomo-
logischen Gesellschaft zu AlLenburg , dann den natur¬
forschenden Gesellschaften zu Halle und Görlitz.

Conte Folchino Schizzi,  Dehutitter in der
lombardischen Zentral - Kongregation und Abate
Agostino Salviani,  Bibliothekar und Sekretär
des Athenäums zu Bergamo , von der Tiberinischen Aka¬
demie der schönen Künste und Wissenschaften zu Flo - -
renz , als korrespondirendes Mitglied-

Der Doktor der Rechte in Prag , Mathias Ka¬
lina  Ritter von Jüthenstein,  von dem königlich
sächsischen Verein zur Erforschung und Erhaltung va¬
terländischer Alterthümer , als Ehrenmitglied-

Freiherr von Magenta,  Grundbesitzer und Se¬
kretär am Stadtspitale zu Pavla , von der statistischen
Giünta für die Provinz Mortara im Königreiche Sar¬
dinien , als korrespondirendes Mitglied.

Joseph Emanuel Fischer  Edler von Rös-



lerstammin Wien , von der naturforschenden Griell-
schaft in Görlitz.

Der niederösterreichisch - ständische Ausschußrath,
-Franz Ritter von Heintl , von der naturhistorischen
Gesellschaft zu Athen.

Der Wund - und Geburtsarzt in Wien , Magister
der Zahnheilkunde August  O l sch er,  von der prakti¬
schen Gartenbau -- Gesellschaft zu Frauendorf in Baier » .

Der Advokat Joseph Sal  e r i , zu Brescia , von
der ^ccaäcmia clella Vaile Tibsiina in Nom.

Der Handelsmann FerdinandS  chm i d t, in Lai¬
bach, von den naturforschenden Gesellschaften in Leipzig
und Berlin.

Giovanni M inot to  in Venedig , von der ^ -cca-
äeuÜL äs seiende , 1eitci6 ecl aili zu Arezzo , als corre-
spondirendes Mitglied.

Der k. k. Professor der Anatomie und Physiologie
an der k . k . Prager Universität , Doktor Julius Vin¬
zenz  Edler von Krombholz,  von der naturforschen¬
den Gesellschaft im Qsterlande zu Altenburg , dann von
der Gesellschaft der Naturforscher und AWte zu Hei¬
delberg , als Ehrenmitglied.

Der Lehrer der schönen Künste und Geographie an
der Normalschule zu Velluno , Adolf Falconetti,
von den zwei Gesellschaften im Großherzogthum Tos¬
kana , der schönen Künste und Wissenschaften zu Arezzo
und jener der Valle Tiberina.

Der k. k. Hofbaurath und Direktor der Architektur¬
schule an der hiesigen Akademie der bildenden Künste,
Peter Nobile,  als correspondirendeS Ehrenmitglied
des brittischen Architektur - Institutes zu London.

Der k . k. Kämmerer und pensionirte Gubernialrath
Franz  Graf von H o h e nw ar t zu Laibach , von den
Gesellschaften zur Beförderung der gesammten Natur¬
wissenschaften zu Marburg , für Naturwissenschaft und
Heilkunde zu Heidelberg und der rheinischen naturfor¬
schenden Gesellschaft zu Mainz.

Der Professor der Ornamenten - Zeichnungsschule an
der k. k . Akademie der schönen Künste zu Mailand , Fer¬
dinand Albertolli,  von dem Institute der Architek¬
tur zu London , als Ehrenmitglied.

Der Prager Chemiker , Karl Jos . Kreuz berg,  von
der mährisch - ökonomischen Gesellschaft zu Potsdam , dann
von der Gesellschaft zur Vervollkommnung der Künste
und Gewerbe zu Würzburg , als Ehrenmitglied.

Der Gubernial - Sekretär , Cesare No y in Venedig
von der ^ ccaüemia lii ^ roaüia in RvM.

Der k. k. Polizei -Vezirksarzt in Wien , Dr . Ludwig -
Kreutzer,  von der Gesellschaft für Natur - und Heilkunde
in Dresden.

Der Doktor der Arzneikunde und Professor am Ly-
ceum zu Salzburg , Mathias Aberle,  von dem ärztli¬
chen Vereine zu München.

Der fürstlich Fürstenbergische Dauverwalter , Anton'
I i rusch in Böhmen , von dem Architekten - Vereine in
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München , als korrespondircndes außerordentliches Mit¬
glied.

Der Professor der Malerei an der k. k. Akademie
der schönen Künste zu Mailand , Ludwig Sabadelli,  als
Mitglied der linguistischen Akademie der schönen Künste
zu Genua , - von der Akademie der schönen Künste in
Baiern , Turin und Neapel , und endlich von jener der
Valle Tiberina im Großherzogthume Toskana.

Der substituirte Provinzial - Kommissär , Gabriel von
Döbrötany , von dem wallachischen Land .virthschafLS-
Vereine zu Bukarest , als korrespond . Ehrenmitglied.

Der k. k. Kämmerer und pensioriirter Gubernialrath
Franz Graf von H ohenwar  t zu Laibach , von der physi«
kalisch - medicinischen Gesellschaft zu Erlangen , von der
Gesellschaft der Naturforscher zu Moskau , und der Ge¬
sellschaft für Natur und Heilkunde in Dresden.

Derk . k. Bezirksarztzu Hofgastein , Doktor Kiene,
von dem ärztlichen Vereine in München.

Der Kustos am k. k. Münz - und Antiken - Kabinct,
Joseph Bergmann,  von dem historischen Vereine zu
Augsburg.

Der Leibarzt Sr . k. Hoheit des Herzogs von Lucca,
Dt . Ant - Schmidt , vonder ^ ccaäamia äi l,errere,8cien-
2 k eä economiclie Valle Tillerilia Toscana

und der ^ -ccatlemia üei Viloinati in Lucca.
Albert Edler vonP a ro li n izu Bassano , von der zoo¬

logischen Gesellschaft in Paris als Mitglied.
Der Kleriker des Benediktiner - Stiftes St . Paul in

Kärnten , ReineMG r a f, und der Kustos des krainerischen
LandeömuseumS zu Laibach , Heinrich F r e y er , von der
botanischen Gesellschaft zu Regensburg irr Baiern , als
korrespondirende Mitglieder.

Der Vrunnenarzt zu Marienbad in Böhmen , Med.
und Chirurg . Doktor I - Ad . Fe inckl , vonder Gesellschaft
für Natur - und Heilkunde in Dresden , als korrespondi-
rendes Mitglied.

DerPharmaceut , Wilhelm Schwarz  in Wien , von
dem Generalverein zu Saalfeld , als Mitglied.

Der Primararzt des städtischen Spitals zu Verona,
Dr . Joseph Ganz,  als korrespondircndes Mitglied der
medizinischen Gesellschaften zu Bologna und Ferrara.

Der die Grelle des Präsidenten der k. k. Akademie
der schönen Künste in Venedig versehende Sekretär der¬
selben , Nobile Antonio Diedo,  als Mitglieder Akade¬
mie der schönen Künste zu Florenz mit dem Ehrentitel
eines Tcolessore äl prima classe.

Der supplirende Spitalarzt zu Mailand , Dr . Joh . Fa n-
t on e tti,  von der k. Ackerbaugcsellschaft zu Turin , dann
von der medicinisch - chirurgischen Akademie zu Bologna-

Der Assistent der Lehrkanzel der Botanik an der
Universität zu Padua , Dr . Joseph M an eg hin i , von
der gelehrten Gesellschaft der Naturforscher zu Breslau
und Moskau.

Der Regimentsarzt von Langenau Infanterie , Dr.
Heinrich von Zimmermann , von der Akademie der schönen
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Künste und Wissenschaften zu Arezzo im Großherzogthume
Toskana ; der k. k. Oberfeldarzt , Dr . Georg P r e uß , von
dem Vereine der großherz , badischen Medizinal - Beam¬
ten für Beförderung der Staatsarzneikunde zu Offenburg.

Der Katechet und Lehrer am Wiener Taubstummen-
Jnstitut , Herrmann Czech , von der Krakauer Gelehrten-
Gesellschaft.

Der k. k. Rath und Professor an der Josephinischen
Akademie , Dr . Rudolph Bischofs  Edler von Altenstern,
dann die k . k. NegimentSärzte und Doktoren , Heinrich
von Zimmermann  und Franz Herbich,  von der
physikalisch « medizinischen Gesellschaft zu Erlangen.

Der Doktor der Arzencikunde in Wien , Johann
Dietz , von der medizinisch - chirurgischen Gesellschaft in Ber¬
lin , dann von der medizinisch - physikalischen Gesellschaft
zu Erlangen und von der k- sächsischen Gesellschaft für
Natur - undHeilkunde inDresden . Der Gymnasial -Profcs-
for zu Brünn , Albin H e in r i ch,vonder k. botanischen Ge¬
sellschaft zu Regensburg , als korrespondirendes Mitglied.

Der Venediger Provinzial -Delegationsarzt , Doctor
Joseph Vellenzasea  von der Locieiä loeäica ckirui -ßios
M Bologna , als korrespondirendes Mitglied.

Der Direktor der Wiener Universitäts - Sternwarte,
Joseph von Littrow  von der naturforschenden Gesellschaft
des Osterlandes zu Altenburg , der Akademie der Wissen¬
schaften zu Bologna , der Leopold -Karolinischen Akademie
der Naturforscher zu Breslau , der schlesischen Gesellschaft
für vaterländische Kultur zu Breslau , der gelehrten Ge¬
sellschaft an der Universität zu Krakau , der Physikalischen
Gesellschaft zu Frankfurt , der naturforschenden Gesell¬
schaft zu Görlitz , der rheinischen naturforschenden Gesell¬
schaft zu Mainz , der äel Luoa Au8to zu Pa¬
lermo , der k. Akademie der Wissenschaften zu Paris und
der Akademie der Wissenschaften zu St . Petersburg . Der
Regimentsarzt des ersten Artillerie -Regiments , Doktor
Joseph Metzler,  von der Hufeland ' schen medizinisch - chi¬
rurgischen Gesellschaft in Berlin und von der physikalisch¬
medizinischen Gesellschaft in Erlangen , als korrespondi¬
rendes Mitglied.

Der Conte Girolamo Orti  di Manava aus Verona,
von der polytechnischen Gesellschaft in Paris , von der
8ocier .ä sretioa 6i seiende , letteie «6 srti , von der
Akademie der schönen Künste und Wissenschaften Zegli
srüeuli (1i Viterbo,von der ökonomischen und Ackerbau-
Gesellschaft äi eeor -ßeLIi zu Florenz , von der Akademie
der schönen Künste daselbst und von der ^ ccsckeiuiL Zelle
delle ^rli zu Ravenna - Der Medizin « Doktor und aus¬
übende Arzt in Prag , Wilhelm Rudolf Weitenneber
von der mediz . chirurgisch Hufelandischen Geftllschaftzu
Berlin , von der Oberlausiher Gesellschaft der Wissen¬
schaften zu Görlitz , von der medizinischen Gesellschaft
zu Leipzig und von der Leopoldinisch -Karolinischen der
Naturforscher zu Breslau.

Der Badearzt zu Teplih in Böhmen , Med . Dok¬
tor Gottfried S chme l k es , von der Gesellschaft für Na¬

tur - und Heilkunde in Dresden , als korrespondirendes
Mitglied.

Der k. k. Negimentsarzt von Langenau Infanterie,
Doktor Heinrich von Zimmermann,  von der Leopoldi-
nisch-KarolinischenAkademie derNaturforscher in Breslau.

Der Direktor der Wiener Sternwarte , Joseph von
Littrow,  von der Akademie der Wissenschaften und Lite¬
ratur zu Palermo . Der Konzepts -Praktikant beim k. k.
Hofkriegsrathe , Heinrich Wiese,  von dem Gewerbe-
Verein zu Annenberg in Sachsen.

Der Bau -Direktor bei der k. k. mährisch - schlesischen
Provinzial -Bau - Direktion , Franz Braumüller,  als
Mitglied der naturforschenden Gesellschaft zu Halle.

Der Mailänder Bankier und Besitzer , Ambros
Abaldi  von der ^ oogäeoua 6l bellk Li' li in Bologna,
als Ehrenmitglied . Der k. k. Gubernial - Nath,Protome-
dikus in Böhmen und Direktor der Arzencikunde , Ignaz
Edler von Nadherny,  dann die Doktoren der Arzenei-
kunde und k. k. Professoren an der Hochschule zu Prag,
VinzenzJulius Edler von Krumb  h ol ; ,Franz Willibald
Nusherd,dann der Medizin « DoktorJohannFischer
undjenerzu Marienbad in Böhmen,I . A - Frankl,  fer¬
ner der Doktor der Arzencikunde und k. k. Professor an
der Prager Hochschule , Wenzel Rilke,  dann der Dok¬
tor der Arzencikunde in Prag , Joseph Riedel,  von der
physikalisch -medizinischen Gesellschaft zu Erlangen , und
die beiden letztgenannten auch von dem Vereine groß¬
herzoglich badenscher Medizinal - Veamter zu Qfsen-
burg für Beförderung der Staatsarzeneikunde.

Der Badearzt zu Töplitz in Böhmen , Medizin«
Doktor Gottfried Schmelkes  von dem Aerzteverein in
Warschau , als korrespondirendes Mitglied.

Der k. k . Hofbibliothek - Präfekt , Graf Moriz von
Dietrichstein  zum Mitglied der iXurnisrostic Lociel )-'
of I,ooZon.

Der in Prag domicilirende Chemiker , Karl Joseph
Kreutzberg,  von der königlich sächsischen ökonomischen
Gesellschaft in Leipzig , dann von der k . preußischen Akade¬
mie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt.

Medaillen.
Die große goldene Ci v i l - Eh re n m edai lle:

Der kärnthnerische ständische Hauptkassier Ignaz
Leimisch,  bei dessen Uebertritt in den Ruhestand,
mit dem Bande.

Der pensionirte Kamera ! « Verwalter zu Klagenfurt
in Kärnthen , Joseph Adlaßnigg,  mit dem Bande.

Der NechnungSrath und Vorsteher des Regierungö«
departements bei der 6 -iunta 6e1 tüensiroemo , Pla¬
cido Savini,  mit Kette.

Der Zahlmeister des Prager - Kameral - Zahlamtes
Georg Fux,  mit Kette.

Karl Niedermayer,  in den Ruhestand versetzter
Oberbeamter der k. k. Patrimonial -Herrschaften Leiben
und Emmersdorf , mit dem Bande.



Der Bürgermeister zu Gmunden , Ambros Ha-
selmayer von Fern st ein,  mit dem Bande.

Dr . Cer v i , Chirurg des Modeneser Spitals , mit
dem Bande.

Andreas Neumann,  in Ruhestand versetzter
Obereinnehmer der k. k. Universal - Staats - und Banco-
Schulden - Kasse , am Bande.

Simeon Mukits,  Stadtrichter der königlichen-
Freistadt Maria - Therestopel , sammt Kette.

Der Ober - VerpflegSverwalter und Referent beim
Jllyrisch - Innerösterreichischen General - Kommando.
Franz von Mottoni et PalacioS,mit  Kette.

Der Kontrollor des Prager - Cameral - Zahlamtes,
Wenzel Haubner,  mit dem Bande.

Der nunmehr bei der hofkriegsräthlichen Akten - Un¬
tersuchungskommission angestellte Feldkriegs - Registrator
Iosep h Mat telich,  mit dem Bande.

Der penstonirte Nechnungsrath und gewesene Vor¬
steher der aufgelösten Tabak - Gefällen - Rechnungskanz¬
lei in Linz , Johann Wey  g and , mit dem Bande.

Der Ehrendomherr der Cfanader - D ' öcese und Pfar¬
rer zu Catarinfalva ( Katharinen - Feld ) Johann Va-
läs,  mit der Kette.

Der Kompostteur Johann Horzalka  in Wien , für
die ehrfurchtsvolle Zueignung eines ConcerteS an Se.
kais. kön - Majestät.

Der k. k. Bergrath in Eisener , Anton von Schoupe
zu der im Jahre 1807 von weiland Sr . Majestät Kaiser
Franz I - verliehenen großen goldenen Medaile , die gol¬
dene Kette.

Der Merkantil - Kapitän , Peter Jakob Leva,  mitdem
Bande-

Der penstonirte Verwalter der Steyerischen Käme»
ral - Gefällen -, dann Wiener -WahrungS - VerwechSlungS-
kasse Joseph Winkler,  mit der Kette.

Der Hauptkassier des Gmundner Salzoberamtes
Christian Edler von Tusch und Thal  zu Nedtemhurm,
mit dem Bande.

Der dirigirende Stabsfeldarzt bei dem General -Kom¬
mando in Siebenbürgen , Dr . Joseph Lazl,  bei seiner
Versetzung in den Ruhestand , mit dem Bande.

Der Direktor der Normalhauptschule zu Salzburg,
Alois Mayr,mit  dem Bande.
Diemittle re goldene Civil -Ehre  n «M ed  a ille.

Der Wiener städtische Bau - Inspektor , Anton
Behsel,  mit dem Bande.

Der zu Salzburg angestellte Militär - VerpflegS-
adjunkt , Johann Bartsch,  für die bei dem Brande
von Großwardein mit lebensgefährlicher Anstrengung
bewirkte Rettung des ärarischen Verpflegs - Magazins-
etablissementS , mitdem Bande.

Der Katechet am Gymnasium zu Jungbunzlau,
Piaristen -Priester AegidiusMüller,  mit dem Baude.

Der jubilirte Wiener hauptzollämtliche Waarenbe-
schauer , Joseph Grippel.
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Der penstonirte Kapitän -Lieutenant , zugleich Armen¬
vater und Qrtsschulaufseher in der Wiener Vorstadt
Landstraße , Dominik Klaus,  mit dem Bande.

Der Titular Korpsarzt Nikolaus Oll vom Fuhr-
wesenkorpö mit dem Bande.

Der Kapellmeister GuhrJu  Frankfurt a. M . , als
ein Merkmal der Allerhöchsten Anerkennung für das von
ihm zur Unterstützung dev Verunglückten der Stadt
Pesth mit so ergiebigem Erfolg veranstaltete Konzert ."

Der böhmische Gubernial -Registraturs -Adjunkt , Jo¬
seph Eckel , mit dem Bande.

Der k. k. Hof -Ackerbau - Werkzeug - uud Maschinenfa¬
brikant Adam Burg.

Der Schullehrer zu Weiler in Vorarlberg , Johann
Michael S e yfr i ed,in Berücksichtigung seines Verdien¬
stes um die Qbstkultur.

Die silberne E h r en - Meda i lle:
Michael KovLcS,  Richter zu N «-met - Peruba.
Der Harambascha der korra territorial « zu Verlicca

in Dalmatien , Nikolaus Sch erbo.

Die kleine goldene C i v i l « Eh re n - M edai  l le.

Der Schullehrer zu Eggendorf im Thale , im V-
U . M . B . Erzdiöcese Wien , Franz Schönthoner,
mit dem Bande.

Der jubilirte Schullehrer zu Schmölnih ', Franz
Knauer,  mit dem Bande.

Mathias W asinger,  Schullehrer zu Sievering
im Kreise V . U . W . W . , mit dem Bande.

Johann Qrengo,  Expeditor und Registrator
bei der Provinzial - StaatSbuchhaltung in Dalmatien,
mit dem Bande.

Martin Feigel,  k . k. Alleengärtner im Pra¬
ter , mit dem Bande.

Joseph Meingast,  Schullehrer zu Zell am
Moos , mit dem Bande.

Dr . Albert Oparek,  Schullehrer zu Zwettl.
Anton Mayer,  Trivial - Schullehrer zu Linz,

mit dem Bande.
Joseph Böheim,  Schullehrer zu Vrunnenthal,

mit dem Bande-
Franz Oerdegh,  Einwohner der Stadt Szege¬

din.
Elias Okrugich,  Stadtschreiber zu Carlowitz

in der k. k. Militär - Gränze , am Bande . . '
MichaelPoszvik,  Qedenburger National - Schu¬

len - Lehrer , am Bande.
Der Alt -Arader Handelsmann Moiseö Hirsches.
Der Kassadiener des k. k. n . ö. Provinzial -Zahlamtes,

Joseph Hammer.
Der Hausbesitzer in Neulerchenfeld Mathias Nuß¬

baum  mit demBande.
Der beim n . ö . Beschäl - und Nemontirungs -Depar-

tement angestellte Qber - Kurschmid Joseph Ruschitzka
mit dem Bande.
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Der Lehrer der vierten Elementarklasse zu Udine,
Giovanni Coderno  mit dem Bande.

Der Titular - Feldwebclunddeutscher Gemeindelehrer,
Joseph V a r t h a zu RakoSd , im Bezirke des ersten Walla¬
chen Regiments ; mit dem Bande . >

Der Custode im k. Pallaste zu Venedig , Jakob Fio-
rimi  mit dem Bande.

Salvator - Medaillen.

Der Magistrat der k. k. Haupt - und Residenzstadt
Wien hat dem Ludwig Michael Grabner,  Mit¬
glied des äußern Rathes , in Anbetracht seiner in der
Eigenschaft als Wiener Bürgerlads - Verwalter sich er¬
worbenen Verdienste die goldene Salvators - Medaille
verliehen , welche ihm am 24 - November 1837 im ver¬
sammelten Rathe mit der herkömmlichen Feierlichkeit
behändiget worden.

Herr I gna z B l e i l , des äußern Raths , gewesener
Vorsteher der bürgerl . GlaShändler , jubilirter Lieutenant
der 1. Bürger - Grenadier - Division und Grundgerichts¬
mitglied der Gemeinde Leopoldstadt , erhielt in Anerken¬
nung der sowohl in diesen Eigenschaften , als vorzüglich
um das Armenwesen erworbenen Verdienste von dem
Wiener Magistrate die goldene Salvator - Medaille im
versammelten Rathe mit herkömmlicher Feierlichkeit.

Der Magistrat der k. k. Haupt - und Residenzstadt
Wien hat dem Vinzenz Neuling,  Mitglied des
äußern RatheS , die goldene Salvator - Medaille ver¬
liehen.

Joseph Kaser,  k . k. Polizei -.' Kommissär zu Salz¬
burg , ebendieselbe.

Fremde Medaillen.

Der Med - Doktor Johann Dietz die goldene Me¬
daille des königl . baierifchen Civil -Verdienst - QrdenS.

Se k. k. Hoheit der Großherzog von Toskana haben
dem Dr . der Medizin und Chirurgie , Johann Dietz , in
ehrender Anerkennung der Verdienste , welche sich der¬
selbe um die Wissenschaft und die leidende Menschheit
während der Dauer der Cholera zu Rom durch uner-
müdete Thätigkeit in seinem Berufe erworben hat , die
mit dem Bildnisse Se . k. k . Hoheit versehene große gol¬
dene Verdienst - Ehren -Medailde zustellen lassen.

Georg LaschimSky,  Baumeister zu Salzburg,
die königliche bairische Verdienst - Medaille.

Bürgerkünste und Gewerbe.
Privilegien.

Dem Joseph Felbinger,  Malzhausinhaberund
Bürger von Wien , zu Raubenstein bei Baden V . U.
W . W . Nr . 1 , auf eine Verbesserung der Vorrichtung
zum Kühlen des Vieres ; 5 Jahre.

Dem Johann Richard Morton,  Kaufmann in
London , auf die Verbesserung in der Vergoldung mit
Metall ; 2 Jahre.

Dem Johann Dubina,  bürgl . Büchsenmacher
zu Jungbunzlau in Böhmen , auf die Verbesserung in den
Feuergcwehren zur Verhütung von Unglücksfällen durch
das Zersplittern der Zündhütchen ; 3 Jahre.

Dem FranzNaffelSberger,  k . k. Hofbuchhal-
LungS - Offizialen , Mitglied der königl . Gesellschaft der
Geographie in Paris , in der Leopoldstadt Nr . 248 , auf
die Erfindung geographischer Karten , Plane , Zeichnun¬
gen u . dgl . durch Buchdruck ( Typographie ) zu erzeugen;
3 Jahre.

Dem MartinHeger,  Maschinisten in der Vor¬
stadt Wieden Nr . 631, auf die Verbesserung geruchloser
mechanischer Haus - und WohnungS - Netiraden ; 1 Jahr.

Dem Ernst Walter,  Civil - Ingenieur bei der k. k.
privilegirten Banmwoll - Gespinnst - Fabrik in Schwa¬
dorf , auf die Erfindung und Verbesserung in der Zusam¬
menstellung einer Maschine zum Vorspinnen von Baum¬
wolle ; 5 Jahre.

Dem JohannSchramek  und F r anz Bot  u l a,
Schuhmacher in der Vorstadt Margarethen Nr . 134 , auf
die Verbesserung der Schuhe und Stiefel ; 2 Jahre.

Dem Joseph Bado  u x, Chemiker aus Paris , Leo-
poldstadt beim goldenen Lamm , auf die Erfindung hy¬
drostatischer Lampen unter der Benennung : ÜLmbeaux
irmnvrtels ; 1 Jahr.

Demselben  auf die Erfindung einer Medaillen-
Copir - Maschine ; 1 Jahr.

Demselben  auf die Erfindung einer transportab¬
len Holzsäge - Maschine von besonderer Konstruktion;
1 Jahr.

Dem Andreas Vodra,  Eisenarbeiter zu Carpe-
nedolo im Delegationsbezirke Brescia der Lombardie , auf
die Erfindung und Entdeckung einer Maschine aus Eisen
oder Holz , bei welcher zwei oder mehrere GewichtealS be¬
wegende Kraft zum Betriebe solcher Vorrichtungen wirken,
welche große Schnelligkeit oder Gewalt nöthig haben;
2 Jahre . ,

Dem Vitus Mayer,  Kattundruck - Fabrikanten
in Guntramsdorf V . U . W . W - , Niederlage in der Stadt
Nr . 363 , auf Verbesserungen in der Kattundruckerei ; 2
Jahre.

Dem Karl Wilhelm  B erg  er , Handlungs Com¬
mis , in der Vorstadt Laimgrube Nr . 143, auf die Erfin¬
dung eines Lacküberzuges für Gemälde , Kupferstiche , Le¬
der - , Holz - und Metallwaaren ; 3 Jahre.

Dem Adalbert Becher,  Handelsmann in Mün-
chengrätz in-Eöhmen , aufdie Erfindung und Verbesserung
aus einem chemischen Präparate Verzierungen mehrerer
Bijouterie - Gegenstände zu erzeugen ; 3 Jahre-

Dem Joseph Schnellinger,  Bronzearbeiter in
der Vorstadt Schottenfeld Nr - 284 , auf die Verbesserung



in der Erzeugung der sogenanntenPfalz -Bolzen - Knöpfe;
1 Jahr.

Dem Friedrich Krause,  Kappenmacher in der
Stadt Nr . 733 , auf die Erfindung , eines elastischen was¬
serdichten Kappenstoffes , welcher den Luftdurchzug nicht
hindert , unter der Benennung » Kne Olasse, » 2 Jahre-

Dem Joseph Staudinger,  bürgl . Buchbinder
Stadt Nr . 648 , auf die Verbesserung einer Papier - Be¬
schneidmaschine ; 2 Jahre.

Dem Joseph Giulitti,  zu Montechiaro im Dele¬
gationsbezirke Brescia der Lombardie , auf die Verbesse¬
rung der am 26 . August 1835 Privilegien Maschine mit
kegelförmigen Walzen zum Dreschen verschiedener Ge¬
treidegattungen ; 4 Jahre.

Dem JosephZechin,  GlaSwaaren - Fabrikanten in
Venedig , auf die Erfindung einer Art Ofen mit 2 Feuer¬
herden und 4 Rauchrohren zur Erzeugung der Glas¬
perlen ; 5 Jahre.

Dem Luigi Pusinich und JosephBellandis,
Glasperlen - Fabrikanten von Venedig , auf die Verbesse¬
rung und Vervollkommnung des gußeisernen Rohres zum
Abrunden der Glasperlen ; 3 Jahre.

Dem Joseph Torri,  Tischler zu Cologna , im De¬
legationsbezirk Brescia in der Lombardie , auf die Erfin¬
dung einer hölzernen Maschine zum Abbeeren der Trau¬
ben , 8)'raneIlLloi -e genannt , zum Behufs einer bessern
Weinerzeugung ; 5 Jahre.

Dem Wenzel Giebtner, ' bürgerl.  Tuchscheerer-
meister , Vorstadt Wieden Nr . 763 , auf eine Erfindung
und Verbesserung im Dckatiren der Tücher ; 2 Jahre.

Dem Franz D öring,  Bürger , Tabakrauch - Re¬
quisitenhändler und Meerschaum - Tabakpfeifen - Fabrikan¬
ten , in der Stadt Nr . 768 , auf die Erfindung einerbeson¬
dern Komposition , alle Gattungen Galanteriewaaren un¬
ter der Benennung » japanische Galanteriewaaren " zu
erzeugen ; 2 Jahre.

Dem Johann Karl Beyer,  Baumeister zu Bie-
litz im k. k. Schlesien Nr . 61 , auf die Erfindung einer Ma¬
schine , welche mit einer Pferdekraft nur durch Hülfe meh¬
rerer Menschen betrieben , täglich 25,000 Stück Ziegel je¬
der Art aus rohem Thone gut gearbeitet , bis zum Trock¬
nen verfertigt ; 5 Jahre-

Dem Stephan NömervonKis - Cnyitzke,
Chemiker und landeöbefugtewZünd - Requisiten - Fabrikan¬
ten , in der Stadt Nr . 1100 , auf die Verbesserung ' der
FriktionS - oder Reib - Jündwasse ; 2 Jahre.

Dem JosephJäckel,  Architekten in der Stadt Nr.
716 , auf die Erfindung einer Methode zum schnellen Ko-
Piren aller Gattungen von Bau - Grundrissen ; 1 Jahr.

Dem Joseph Nakh,  Bürger in der Vorstadt
Wieden Nr . 118 , auf die Verbesserung , nach welcher
durch besondere Vorrichtungen und Mittel eine schnel¬
lere Procedur und mehr Vortheile bei Absonderung des
Silbers vom silberplattirten Kupfer erzielt werden ; 5
Jahre.

57
Dem Julius Wagner,  Privaten in der Vor¬

stadt Landstraße Nr . 37 , auf die Erfindung , mittelst neuer
sogenannter Nollwägen und Schlitten auf der eigends
hierzu erbauten Nolle und rücksichtlich Gleitbahn bequem
zu fahren ; 1 Jahr.

Dem Meyer  L e sch , Klempnermeister in Lemberg,
auf die Erfindung unverfälschbarcrHohlmaße ; 5 Jahre.

Dem M a L t h ä u s F l e t sch e r und I o h a n n P u n t-
schon , Mechaniker in der Vorstadt Nossau Nr . 137 , auf
die Erfindung , das Eisen oder andere Metalle auf eine
neue Art zu schmelzen und die Luft auf eine neue Art zu
erwärmen ; 5 Jahre.

Dem Jakob Ka  p p es,  Werkführer der General-
Unternehmung beweglicher Senk - Apparate in der Alser-
vorftadt Nr . 10 , auf Verbesserung der Einrichtung der
bleiernen Retiradeschläuche ; 2 Jahre.

Dem James Hig  g in  S in England (Bevollmäch - '
tigter ist AntonSchuller,  Doktor der Rechte und nie¬
derösterreichischer öffentlicher Agent , Stadt Nr . 927 ) ,
auf die Verbesserung des DrehenS und Doublirens der
Baumwolle , Seide , Schafwolle , deb Flachses und Han¬
fes ; 13 Jahre.

Dem ValentinKassin,  Braumeister in Klagen-
furt , auf die Erfindung und Verbesserung an dem Ap¬
parate zum Sude des sogenannten Steinbieres mit
Dampf ; 5 Jahre.

Dem Luigi Alberizzi,  Tapezierer und Luigi
Magnin i,  Tischler in Pavia , auf die Verbesserung in
Legung der Parkett - Fußböden ; 5 Jahre.

Dem Bartholomäus Cassoni,  Doktor der
Medizin zu Laderthal im Kreise Noveredo in Tirol , ge¬
genwärtig in Wien , Nr . Stadt 1017 , auf die Erfindung aus
einer Mineral - Substanz durch ein neues Verfahren zu¬
gleich Magnesia ( Lardonas Magnesise ) And Bittersalz
(8uILs Nggvesiae ) zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem Aug u st Eym e und AntonBarthe,  pri-
vilegirte Inhaber in der Vorstadt Schottenfeld Nr . 463,
auf die Verbesserung an der unterm 6 . Juni 1835 privi-
legirten mechanischen Vorrichtung » Ausschneiderin " ge¬
nannt ; 5 Jahre.

Dem Mathias Boden,  Chemiker , befugten
Mund - und Zahnwasser - Erzeuger in Gratz , auf die Ent¬
deckung einer wohlriechenden Haar - Essenz - Pomade;
2 Jahre.

Dem Christoph Lorenz  Ja hn , Klavier - Instru¬
mentenmacher in der Vorstadt Josephstadt Nr . 104 , auf
die Erfindung und Verbesserung der Querfortepiano;
2 Jahre.

Dem Franz Kohl,  Tischlergesellen in . der Vor¬
stadt Gumpendorf , auf die Erfindung , daö aus allen Gat¬
tungen Metall verfertigte sogenannte Folio auf jede
Art Galanterie - Tischlerwaaren zu verwenden ; 1 Jahr.

Dem Anton Grimm,  Zimmermeister in Fisch « -'
mend V . U - W . W - , auf die Erfindung , mittelst einer
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Hadern- Stampf - Maschine den Zeug wohlfeiler , reiner
und faseriger zu liefern ; 2 Jahre.

Dem JosephHorvath von  G e men t,Beamter
zu Steier im Traunkreise des Landes Oesterreich ob
der Enns , auf die Erfindung von Rauchausführungs-
Apparaten zur Verbesserung der Schornsteine ; 2 Jahre.

DemJ oh an n Romuald Bo ze k, k. k. privilegir-
tsn Mechaniker irr Prag Nr . 240, auf die Verbesserung
des Mechanismus an den Wägen ; 3 Jahre.

Dem MichaelHuther,  befugten Tischler in der
Vorstadt Wieden Nr . 825 , auf die Erfindung in Verbes¬
serung der Parkett - Tafeln , durch eine neue Maschine er¬
zeugt ; l. Jahr.

Dem Joseph Esche,  Seidenzeug - Fabrikanten in
der Vorstadt Schottenfeld Nr . 131 , und LeopoldWit-
tenb  e r g , Fabriks - Compagnon in der Vorstadt Maria¬
hilf Nr . 13 , auf Verbesserung der Weberstühle zur Er¬
zeugung von Shawls und Shawltüchern ; 5 Jahre.

Der Elisabeth vonLeyritz,  gebornen Veith,
Hauseigenthümerin und Besitzerin eines Vefugnisses zur
Erzeugung von Crepon - Arbeiten , Fransen u . dgl . , auf
die Erfindung in Erzeugung aller Gattungen von - Bor¬
ten ; 5 Jahre.

Dem Anton Hass « , bürgert . Buchbinder in der
Stadt Nr . 1149 , auf die Erfindung im Marmoriren,
Sprängen , Fladern , Glätten u . s. W . von Perkail , Woll-
taffet und Leinwand , Behufs der Verwendung zum Ein¬
band der Bücher ; 1 Jahr.

Dem Friedrich Overmann,  Mechaniker aus
Trier (Bevollmächtigter ist Herr Doktor Karl Hönig,
Notar , Hof - und Gerichts - , dann Hofkriegsrath - Advo»
kat in der Stadt Nr . 864 , auf die Verbesserung an den
Flammöfen (Puddling - Oefen ) zumVerfrischen des Roh¬
eisens ; 5 Jahre.

Dem G . und G . A . E s sch e r , Maschinenbauer und Fa-
briköbesitzer zu Feldkirch in Vorarlberg , auf eine Erfin¬
dung und Verbesserung an den Spülmaschinen ^ 10
Jahre . . . ^

Dem Leopold Uetz,  Seidenhutmacher m der
Stadt Nr . 1063 , auf eine Verbesserung an den Filzhü¬
ten ; 1 Jahr.

Dem Joseph Schl e sing er,  in der Vorstadt
Himmelpfortgrund Nr . 1, auf eine neue Erfindung in der
Seifen -Fabrikation; 1 Jahr.

Dem Joseph  Bianchi , Künstler aus Gorgonzola,
auf die Erfindung eines leichten , zarten und weißen Fa¬
serstoffes , welcher aus dem Baste des Maulbeerbaumes
in baumwollähnlichen Flocken gewonnen wird , und zur
Verarbeitung von höchst feinem und stärkerem Garne
sehr dienlich ist ; 15 Jahre.

Dem Karl Weinrrch,  Fabrikbesitzer zuMiranka
bei Prag , auf eine Verbesserung in der inländischen Zucker«
fabrikation ; 5 Jahre.

Dem Bened iktBoussu,  aus Bielle inPiemont,
unter der Firma B oussu B enoi Lund Komp agnie,

auf die Erfindung einer wohlfeileren Papiererzeugung ,
5 Jahre.

Dem Albert Johann Cr  am er , dem ältern , aus
Nürnberg , (Bevollmächtigter ist Wilhelm  Hänlein ),
Handelsmann in der Stadt Nr . 1095, ) auf die Erfindnng
einer schnellerenBereitung der Seife ; 5 Jahre.

Dem Balthasar Köchendorfer,  Architektur-
Zeichnungslehrer in PünfhauS Nr . 132 , auf die Erfin¬
dung , die sogenannte schottische Fournüre von allen Holz¬
arten und Metallen zu verfertigen ; 1 Jahr.

DemClaud eMaria David Le fab regue,  ge¬
wesenen Seidenhändler und Rentier zu Lyon ( Bevoll¬
mächtigter ist Franz Bosel  l i,  Handelsmann in Mai¬
land ) , auf die Erfindung und Verbesserung , die Seide
nach einem neuen Systeme abzuhaspeln , zu spinnen und
zu drehen ; 10 Jahre.

Dem Philipp S chm idt,  Nagel - Fabriks - In¬
haber zu Wiener -Neustadt , aufdie Entdeckung , die Walzen
zum Drucken derBaumwollenwaaren aus reinem Kupfer
zu erzeugen ; 2 Jahre.

Dem Karl Ri chard,  Tafeldekorateur in der Vor¬
stadt Spittelberg Nr . 134 , auf die Erfindung , Tafelauf¬
sätze , oder Modelle an Tempeln , Kirchen , Pallästen u . dgl.
in beliebigem verjüngten Maßstab , genau architektonisch-
plastisch darzustellen ; 1 Jahr.

Dem F r a n zVi a n d e , Lederfabrikanten in Mai¬
land , auf die Entdeckung , die Felle vonSchafen , Zie¬
gen , Kälbern und Terzen ohne Verletzung der Nerven
oder des Qberhäutchensmit größter Gleichförmigkeit auf
das Höchste zu verdünnen ; 5 Jahre.

Dem Louis Panaye,  Handelsmann aus Lyon,
wohnhaft in Mailand (LontiLÜL äs Visconti Nr . 4922 ) ,
auf die Entdeckung , aus allen Gattungen faseriger Pflan»
zenstoffe alle Sorten Schreib -, Druck - , Zeichen - und son¬
stiges Papier von vorzüglicher Beschaffenheit und mit Ko-
stenersparniß zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem Anton Goldbacher,  Tischlergesellen zu
Wiener - Neustadt V . U - W . W . , aufdie Verbesserung
im Gießen der Unschlittkerzen , 1 Jahr.

Dem William Jonas,  Privatier in England
(Bevollmächtigterist Doktor A n to n S ch u ll e r , Stadt
Nr . 927) aufdie Erfindung , alle Gattungen Stoffe , be¬
sonders Calico ( Baumwollentuch ) zu drucken ; 13 Jahre-

Dem Al oiü Heinrich Wa llner,  Inhaber einer
landesprivilegirten Schrotfabrik und Bleigewerk zu Geil»
litz , im Villacher Kreise Kärntens , auf die Erfindung,
Mineralien und Metalloxyde auf das Schnellste in fein¬
sten Staub zu verwandeln ; 15 Jahre.

Dem Fr anz G räffer,  Antiquar -Buchhändler und
beeideter Schähmeisterdes k. k. niederösterreichischen Land¬
rechtes , in der Stadt Nr . 948 , aufdie Erfindung eines
SicherheitS - und VequemlichkeitS - Steigbügels zum Rei¬
ten für Männer ; 2 Jahre.

Dem Philipp Straßer und Adolph Heksch,
Kaufleute in Pesty , (bevollmächtigest das Großhandlung - -



haus I . F i g doe in der Leopoldstadt Nr . 637, ) auf die ver¬
besserte Art Schafwolle zu waschen ; 5 Jahre.

Dem StephanMager,k-  k . Lieutenant des Li¬
nien - Infanterie - Regimentes Großherzog von Baden
Nr . 59 in Innsbruck , auf die Entdeckung und Verbesse¬
rung in der Bereitung der Aquarell - und Miniaturfar¬
ben ; 6 Jahre.

Dem Luigi Francesco Andreis  in Mailand,
auf die Verbesserung im Hochdrucke verschiedener Stoffe;
5 Jahre.

Dem ZohannHölbling,  Oekonom und Techniker
in der Alfervorstadt und A d o l f Le o n , Qelsabriks . In¬
haber in der Stadt Nr . 732 , auf die Erfindung , die schie¬
fen Flächen der Wälder , Dämme , ( Dammböschungen
bei Eisenbahnen ) u . dgl . mit Maschinen zum Behufe der
sichersten gleichmäßigen Begründung derselben zweck¬
dienlich vorzubereiten und die dichteste und dauer¬
hafteste Begründung derselben auf die mindest kostspie¬
lige Art zu Stande zu bringen ; 5 Jahre.

Dem Otto  R h e b,  bürgerl . Miedermacher in der
Stadt,Nr . 618 , auf die ErfindungDamenmieder ohne alle
metalleneBestandtheile oderFischbeine zu erzeugen ; 1 Jahr.

Dem Wilhelm Niehl,  Inhaber eines ausschlie-
ßenden Privilegiums , auf,dem Schaumburgergrund Nr.
LO , auf eine Erfindung und Verbesserung an den Thurm¬
und Hausuhren ; 3 Jahre.

Dem Johann Nepomuk Bill ) arz;  Privile-
giums . Jnhaber und Hauseigentümer , in Penzing Nr . 73,
auf die Erfindung und Verbesserung , Strickperlen durch
eine Maschine zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem A . Wappen st ein,  Medailleur und Stein¬
schneider , in der Stadt Nr . 624 , auf eine sogenannte ga¬
stronomische Assekuranz -Maschine , wodurch das Vergießen
von Flüssigkeiten in Trinkgefäßen verhindert wird ; 3
Jahre.

Dem Joseph Langer,  quiescirten k . k. privile-
girten Papier - Fabrikö - Verwalter , in der Alservorstadk
Nr . 110 , auf die Erfindung , aus der häufig verbreiteten
Wasserpfianze 6 ouscrv 2 rivulsris bullosa und reticularis
alle Gattungen geleimtes und ungeleimteS Papier zu. er¬
zeugen ; 5 Jahre.

Dem KarlVoß,  Schichtenmeisker zit Dombrova
im Freistaate Krakau ! ( Bevollmächtigter ist Doctor I.
A . Elz ) , auf die Erfindung , Zinkplatten zu verfertigen,
welche dem Oxydiren nicht unterliegen ; 10 Jahre.

Der vereinten fürstlich  S ch ö n b o rn ' schen
Cisenge werkschaft zu Rotenek in Steier¬
mark, (Eigenthümer ist Se . Durchlaucht A l fred  Fürst
von Schönburg - Hartenstein,  Bevollmächtigter
Sr . Durchlaucht ist Peter Alcantara Mayr,  k . k.
Hofkriegs -Agent -Advokat in der Stadt737, ) aufeine Ver¬
besserung in der Eisenerzeugung im Allgemeinen ; 2 Jahre.

DemP ete r D i za gli a,GrundbefiherundHandels¬
mann unter der Firma B i z a g l i a gm . Lor enzoin Ve°
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nedig , auf die Verbesserung in Erzeugung der Glasper¬
len ( Lonteric ) 5 Jahre.

Dem An ton Wesse  ly , bürgerl . Friseur und dessen
SohnThomaS Anton Wessely,  in der Stadt Nr.
§27, auf die Verbesserung in der Verfertigung von Män¬
ner - Touren mit Federn ; 2 Jahre.

Dem Gottfried Göhelmann,  befugten Hand¬
schuhmacher in der Leopoldstadt Nr . 332 , auf die Ver¬
besserung in Verfertigung der Ueberschuhe , ( Galoschen)
mit Holzsohlen . Vorder - und Afterleder ; 1 Jahr.

Dem Joseph Raimond,  Mechaniker in Paris,
(Bevollmächtigter istJoHann  Fest , Handelsmann in
der Stadt Nr . 579, ) auf die Erfindung in der Verbesserung
Bugstr - Fahrzeuge ( Remorqueurs ) nach einem besonder«
Systeme zu erzeugen , 5 Jahre.

Dem August Kuhn,  Fabrikanten englisch - silber-
plattirter Maaren und privilegirter Ka/feh - Braufema-
schinen , Josephstadt Nr . 15, aufdie Erfindung einer trans¬
portablen Dunstgasbeleuchtungslampe und eines derlei
Leuchters ; 2 Jahre.

Dem Urban Stephan  Me .ißl , bürgerl . Apo¬
theker , in der Stadt Nr . 324 , auf die Verbesserung der
Gasbeleuchtungs - Apparate ; 1 Jahr.

Dem Joseph Valentin Obendrauf,  Klavier¬
lehrer in der Vorstadt Windmühl Nr . 107 , auf die Er¬
findung , mittelst verengter iKlavialuren ?auf dem Piano¬
forte das Spiel der Passagen zu erleichtern und dieAuS-
führung von Klavier - Kompositionen , welche für Erwach¬
sene geschrieben sind , auch den Kindern möglich zu ma¬
chen ; 2 Jahre.

Dem Franz B i Sw an g e r , Mechaniker inderVor-
stadtWiedenNr . 65 , auf eine verbesserte Dreschmaschine;
3 Jahre.

Dem Joseph  D a r nb  ey , Blechwaaren - und Lam¬
penfabrikant in der Stadt unter dem Stubenthor , auf
eine Verbesserung an den Lampencylindern und an den
cylmderlofen Nachtlampen (Oelgaslampen ) ; 1 Jahr.

Dem Johann Smairssa,  Inhaber einer Seifen¬
fabrik in Verona , (Bevollmächtigter ist I a ko b B e t t i n i,
in der Stadt Nr . 326, ) auf die Erfindung , vollkommen
reinigende und schäumende Haus - und Fabriksseifen zu
billigen Preisen zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem Peter Anton Filipini,  Grundbesitzer
und Eigenthümer einer Seidenspinnerei - Maschinen-
Werkstätte zu Brescia , auf die Erfindung eines Kessels
zum Abhaspeln der Seiden - Galletten ; 5 Jahre.

Dem Vinzenz Herzog,  dem Jüngern , Eisen¬
händler in Grätz und Vi n z e n z Hüt tha l e r , Schmid-
meister zu Krieglach , aufdie Erfindung , Schiffsklammeru
auf eine einfachere und wohlfeilere Art zu erzeugen ; 3
Jahre.

Dem Franz Mayer,  Handlungskommis der
bürgerl . Nürnbergerwaarenhandlung Schodlbauer
und Sohn,  Stadt Nro . 627 , auf verbesserte Mieder,
federn ; 3 Jahre-
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Dem Karl Schürer von Waldheim , bürgl.

Apotheker in der Stadt am Graben , auf die Erfindung
eines Vehikels und einer Einfüllungsform , um unange¬
nehm riechende Arzneien nehmen zu können , ohne den
mindesten Geschmack zu verspüren ; 5 Jahre.

Dem Anton Cheverry,  königl . bairischer Land¬
wehr -Major und ordentliches Mitglied des landwirthfchaft-
lichen Vereins im Königreiche Vaiern auf eine verbesserte
Art in der Reinigung der Wäsche ; 3 Jahre.

Dem Alois L e ykum ,> Besitzer einer Steindrucke-
rri auf der Laimgrube Nr - 184 , auf die Erfindung in der
Steindruckerei unter der Benennung : Chreomolithogra-
phie ; A Jahre.

Dem Johann Alois Wahner,  Handelsmann
zu WaraSdorf in Böhmen , ( Bevollmächtigter istM . G en-
ser,  bürgerl . Handelsmann in der Stadt Nr . 495, ) auf
die Erfindung eines Haaröls als Parfumerie - ArtikelS;
4 ' Jahre.

Dem A u g u ft S ch m e e r , bürgerl . Kupferwaaren-
Fabrikanten zu Teschen in Schlesien , auf die Erfindung
eines Approbatives unter der Benennung eines Rektifi¬
kators , dann einer Dampfmaschine zur Erzeugung geisti¬
ger Getränke ; 5 Jahre.

Dem Anton Fuchs,  Vleistiftenfabrikanten und
Spiegelmacher in Salzburg , auf die Erfindung einer Ab¬
druck - und Abschnitt - Maschine zur Verfertigung der so¬
genannten Blechspiegel ; 2 Jahre.

Dem Joachim Wendelen,  Maschinisten,,und
Ferdinand Kilian,  k . k. akademischer Korrektor ander
Architektur - Abtheilung , auf der Laimgrube Nr . 137 , auf
die Erfindung das Zurückströmen des Rauches durch den
obern Luftdruck aus Küchen und Wohnungen zu beseiti¬
gen ; 2 Jahre.

Dem Karl FerdinandGuggenberger,  Han¬
delsmann in Pesth, ( Bevollmächtigter ist I o h a nn P ojrsch
in der Stadt Nr . 752, ) auf die Erfindung sogenannter ver¬
schiebbarer Stangenfedern ; 2 Jahre.

Dem Peter Ludwig Tischbein,  Ingenieur,
Berg - und Hütten - Direktor der Herrschaft Arva in Un¬
garn , in der Rossau Nr . 137 , auf eine Erfindung in der
Erzeugung des Dampfes ; 3 Jahre.

Dem Ernst August Geitner,  Doktor der
Medizin in Böhmen , auf die Erfindung , mittelst
böhmischer Braunkohlen eine die gewöhnliche Wachslein¬
wand , ihr ähnliche , aber noch wohlfeilere Theerleinwand
und auch sogenanntes Wachstuch - Papier zu erzeugen;
2 Jahre.

Dem Anton Dreher,  Bräumeisterin Kleinschwe-
chat , auf die Erfindung einer Maschine und Vorrichtung
zur Abkühlung der Bierwürze ; 3 Jahre.

Dem Nikolaus Smolenitz , Ritter von
Smolk , auf die Erfindung einer Dampfmahlmühle ; 2
Jahre.

Dem  Ferdinand Grafen von Egger , k. k.
Kämmerer , Bergrath und Hammergewerk in Klagenfurt,

auf die Erfindung , kanellirteö oder gereiftes Schwarz¬
blech zur Dachdeckung zu erzeugen ; 10 Jahre.

Dem Anton  D om  i n i k B a st l er,  Doktor in der
StadtNe . 616 , aufdie Entdeckung,Erfindung und Verbes¬
serung im Bauen von Wagen zur Weiterbeförderung von
Personen und Fahrnissen mittelst Anwendung von Stahl¬
federn ( Omnibus - Wagen ) /; 2 Jahre.

Dem Heinrich Eduard Herz,  Besitzer einer
k. k. privilegirten Zuckerraffinerie in Prag , auf die Ver¬
besserung im Trocknen der Runkelrüben und anderer
Pflanzenkörper ; 10 Jahre.

Dem Robert W . U rling,  Privatier in Brüssel,
(Bevollmächtigter ist Doktor Anton Schuller,  Stadr
Nr . 927, ) aufdie Verbesserung der Spinnmaschinen (Mn !«

; 5 Jahre.
Dem KarlKaufmann,  Fabrikanten argandischer

Lampen , lackirter und weißer Blechwaaren , Mariahilf
Nr . 45 auf die Verbesserung der Luft - und hydrostatischen
Lampen ; 2 Jahre.

Dem AlbertKeller,  Seidenhändlerin Mailand ,
auf eine Verbesserung im Seidenspinnen ; 5 Jahre . '

Dem Johann Paul Gebhard,  Xylographen
und Spielkarten - Fabrikanten in Wiener - Neustadt , auf
die Verbesserung der Druckmethode bei der Fabrikation
der Spielkarten durch eine Maschine ; 2 Jahre-

Dem Johann Götz,  Mechaniker , und Mi ch ael
Baumann,  Bierbrauer in Wien , Brigitteüau Nr.
145 , auf die Erfindung und Verbesserung des Apparats
zur Erzeugung von Mehl und Grütze '( Gries ) ; 5 Jahre.

Dem Ignaz Weißeix,  Müllermeifter zu Reiche¬
nau , Herrschaft Wartenstein , auf die Erfindung einer
Schneidemaschine für ^Gerste und andere Körner ; 5
Jahre.

Dem Peter  E r a r d , - Musik - Instrumentenmacher,
in London ( Bevollmächtigter ist Herr Johann Kerz-
kovsky,  k . k . Rath und Hofagent ) auf eine Erfindung
'n Verbesserung der Klavier - Instrumente ; bis 22 - De¬
zember 1842 gültig.

Dem Baptist Froussard,  Privatier in Paris
(Bevollmächtigter ist Anton Sch,uller,  Doktor der
Rechte und Agent in der Stadt Nr . 027, ) auf die Ver¬
besserung der Filtrir - Apparate ; 5 Jahre.

Dem FranzJoß,  Vürgerssohn und Inhaber einer
Mousselin - Vordruck - Maschine , in Prag Nr . 936 , aufdie
Erfindung , Buchstaben , Ziffer , Blumen u - s. w . auf ver¬
schiedene Stoffe unauslöschlich  anzubringen ; 5
Jahre.

Dem Anton Amberg,  befugter Klaviermacher
Vorstadt Wieden Nr . 850 ; auf die Verbesserung in der
Einrichtung der Klaviaturen ; 1 Jahr.

Dem Johann BaptistVrambilla,  Handels¬
mann in Mailand , auf eine Verbesserung in der öffentli¬
chen und Privatbeleuchtung ; 15 Jahrs.

Dem JohannBaptist Margotti,  gewesener



königlich - preußischer Vize - Konsul in der Moldau , inder
Vorstadt Jägerzeil Nr . 41 , auf die Verbesserung , Glanz¬
papier und Preßspäne nach , englischer und niederländi¬
scher Art auf eine einfachere Methode als bisher zu erzeu¬
gen ; 3 Jahre . ^

Dem Karl von Ga heel , Geschäftsführer und Ge¬
sellschafter der Handlung und Vandfabrik des Niko¬
laus  Dünser , in Feldkirch , auf eine Verbesserung an
dem Vandwebestuhl ; 15 Jahre.

Dem Heinrich Danie l Schmid,  Gesellschafter
und Geschäftsführer der k. k. Vrückenwagen Fabrikanten
Rollo und Schwilguo (Lcopoldstadt Nr . 538 ) , auf
die Erfindung von zusammenlegbaren eisernen Bettstel¬
len , Kanapeen und Lehnstühlen ; 3 Jahre ' -?

Dem Jakob Franz Heinrich Hemberger,
Verwaltungs - Direktor ( Stadt Nr . 785 ) , auf die Erfin¬
dung , Guß - und Schmiedeisen , Stahl und Kupfer vor
der Oxydation zu bewahren ; 5 Jahre.

Dem Adam Kasp erowski,  zu Zurawniki in Ga¬
lizien , auf die Erfindung eines Syrup - Eindickungs - Ap¬
parates , nach dem Grundsätze der erneuerten dampfen¬
den Oberfläche ; 5 Jahre.

Dem Franz Au  h l , Seidenhutmacher ( Wieden
Nr . 445) , für eine Erfindung und Verbesserung in der
Erzeugung wasserdichter Filzhüte ; 3 Jahre.

Dem Anton Schmid,  bürgerl . Kupferschmied
(Stadt Nr . 166) , auf eine Erfindung und Verbesserung
in Konstruktion einer Maschine , unter der Benennung:
„RegulationS - Wasserheb - Maschine ; '* 3 Jahre.

DemMichaelBermannTeller,  Spezereiwaa-
ren - Handelsmann , und Qelmühlpächter , dann dessen
Bruder Joseph Teller,  Handlungskommis in Prag,
auf eine Verbesserung in der Erzeugung von Nübs - und
Leinöl ; 5 Jahre.

Dem Wenzel Kotoczek,  befugten Schlosser
(Neubau Nr - 188 ) , auf die Erfindung von Apparaten zur
Erwärmung des in Badhäusern erforderlichen Wassers;
5 Jahre.

Dem I ose P h Sänger (Wieden Nr . 832) , auf die
Verbesserung , Mundharmoniken in Gestalt von Körbchen
mit künstlichen Blumen , Früchten oder Backwerk zu ver¬
fertigen , 1 Jahr.

Dem StephanRämer  von K i s - Cni  y h k e , lan¬
desbefugten Zündrequisiten - Fabrikanten ( Stadt Nr . 1100) ,
auf eine Erfindung und Verbesserung an den Lichtschee-
ren,  1 Jahr.

Dem Alois Wüesi,  bürgerl . Tuchscherer und
Hausbesitzer (Mariahilf Nr . 3) auf die Entdeckung , durch
besondere Vorrichtung an allen Gattungen Cylinder'

, Tuchscherer - Maschinen jede Art Schafwoll - , Baumwoll - ,
Seiden - oder Leinenstoffe , auf einer oder auf beiden
Seiten zu scheeren ; 1 Jahr.

Dem Johann Nepomuk Bi  lh a r z, Privilegien-
Inhaber , und dessen Bruder , Kandidus Bilharz,

61
Büchsenmacher in Penzing Nr . 73 , auf eine Erfindung,
durch eine Maschine Kerzen zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem Jgnaz Helmer,  Fabriks - Inhaber und
Privilegien - Besitzer ( Landstraße Nr . 99) , auf die Entde¬
ckung und Erfindung , jede Art Thon ohne alle bisher üb¬
liche vorläufige Bearbeitung in Thonprodukte umzustal-
ten , welche unmittelbar zum Brennen befördert werden
können ; 5 Jahre.

Dem Vitus  Ugazy,jubilirtenniederösterreichischen
k . k Straßenbau - Kommissär ( Wieden Nr . 658 ) , auf eine
Verbesserung an seiner Pflug - Säemaschine ; 3 Jahre.

Dem Friedrich Holdhoff,  Schustergesellen (Neu¬
bau Nr . 240 ) , auf eine Erfindung zur besseren Verferti-
bung wasserdichter Stiefel ; 1 Jahr.

Dem Joseph Badoup,  aus Paris ( Leopoldstadt
zum goldenen Lamm ) aufdie Erfindung , durch gekochten
Dampf leeren Raum und gesteigerte Kraft zu erzeugen ; 1
Jahr.

Dem Karl Sulzer,  Seidenfärber und Hauöei-
genthümer ( Gumpendorf Nr . 108 ) , auf die Erfindung,
die Säure auf eine eigene Art mit Dampf abzukochen;
1 Jahr.

Dem Josep h Pessin  a , Hutmachermeisterin Prag,
auf eine Verbesserung in der Fabrikation der Filzhüte;
3 Jahre.

Dem Franz Meißl (Leopoldstadt Nr . 10) , Jo¬
seph Ei  b e n stein  e r ( Landstraße Nr . 274 ) , und E m a-
nuelWolle (Stadt Nr . 891 ) , bürgerl . Tuchscheerer , auf
die Erfindung eines Dampf - Cylinder - Dekatir - Ap¬
parates ; 5 Jahre.

Dem GeorgHermann Heinrich Gaddum,
Handelsmann in Mailand , auf die Erfindung einer neuen
Methode , alle Arten Seidenabfälle zu krämpeln ; 8 Jahre.

Dem Eduard  S tri  b e l, Maschinenschlosser ( Mar¬
garethen Nr . 51 ) , und Johann Seuffert,  Maschinist
(Schottenfeld Nr . 191 ) , auf Erfindung und Verbesserung
des Mechanismus der von ihnen genannten Wiener
Transferir - Flügel - Cylinder - Ausschneide - Maschine ; 2
Jahre.

Dem Alois Albrizzi,  Handelsmann in Vene¬
dig , auf die .Erfindung einer neuen Methode , Oblaten
zu verfertigen ; 5 Jahre.

Dem K arl Zsi tkovszky,  Uhrmacher aus Zeben
in Ungarn ( Wieden Nr . 834 ) , auf die Erfindung und Ent¬
deckung eines Klaviers in der Form eines Quer - Kla¬
viers , welches anstatt mit Drahtsaiten bespannt zu seyn,
durch mechanische innere Vorrichtungen auf Stahl ge¬
spielt wird ; 1 Jahr.

Dem Johann Presch  e l , Fabrikanten chemischer
Feuerzeuge undJohannKrutzler,  Zündhölzchen - Fabri¬
kant (ersterer Laimgrube Nr . 76 , letzterer Wieden Nr . 895 ) ,
aufeineErfindung inder Erzeugung der Bleistiften ; IJahr.

Dem JosephBöhm , bürgerl . Klaviermacher ( Wie¬
den Nr . 821 ) aufdie Erfindung einer an jedem Klaviere
anzubringenden Pedal - Klaviatur ; 3 Jahre.
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Dem Johann Gottlieb Petri , Schieferdecker

und Privilegium - Besitzer ( Leopoldftadt Nr . 402 ) , auf die
Verbesserung der Eindeckung mit blauen und weißen
Schieferplatten ; 5 Jahre.

Dem Joseph Häußle,  befugten Lithographen
(Stadt Nr - 74 ) , aufdie Erfindung , wollene , seidene und
andere gewebte Stoffe , mittelst lithographischer Pressen
W verzieren ; 2 Jahre.

Dem Maxi m il i an Freiherrn vonFreibecg.
kvnigl . bairischen Kämmerer und Ministerialrath in Mün¬
chen ( Bevollmächtigter ist Kajetan  Graf von Birchem-
Ha  i m h a u s en,  zu Kuttenplan , im Pilsner Kreise Böh¬
mens ) , auf die Erfindung eines Walzenhebels , welcher sich
von selbst bewege ; 5 Jahre.

Dem Leopold Jedliczka,  Bürger und Kamin¬
fegermeisterin Znaim , auf die Erfindung , Heitz - , Koch-
und Bratöfen rc . in Verbindung mit Heitzöfen zu setzen,
bei großer Holzersparung ( angeblich zwei Drittel ) ; 7 Jahre.

DemBernhardvonMorell,  Architekten , königl-
baierischemNegierungsratheundDirectorderDampfmühle
in Trieft , auf eine Erfindung bei Dampfmaschinen und
Dampfschiffen ; 1 Jahr.

DemVinzen ; Tlach und Vinzenz Keil,  Be¬
sitzer der Herrschaft Olbersdorf und Endersdorf im k. k.
Schlesien, ' auf eine Entdeckungund Erfindung , das rohe
Zink oder Spiauter so zu raffintren , daß hauptsächlich das
Zinkblech in größter Vollkommenheit erzeugt werden
könne ; 5 Jahre.

Dem Anton Gruber,  Werkzeugmacher (Wiederz
Nr . 55) , auf eine Verbesserung in der Verfertigung der
Bein - , Messing - und Eisen - Schneidewerkzeuge ; 5 Jahre.

Dem Kaspar Fischer,  bürgerl . Blumenmacher
und befugter Haarflechter ( Stadt Nr . 628 ) , auf die Er¬
findung , von Haaren gewebte Damenscheitel , wie auch
Wirbel und Platten , für Herren auf doppelten , der Haut¬
farbe ähnlichen Taffet zu verfertigen ; 5 Jahre.

DemAlois Maux,  bürgerl . Webermeister (Vor¬
stadt Windmühle Nr . 100 ) , aufdie Erfindung einer Vor¬
richtung zur Vereinfachung und Verbesserungder Shawl-
Webestühle ; 2 Jahre.

Dem Iosep  h D ar -eb a y , Blech - und Metallwaa-
ren - Fabrikant ( Stadt unter dem Stubenthor ) , auf die
Erfindung einer Reise - Kaffeh - Maschine ; 1 Jahr.

Dem Friedrich Wi l h elm 'K a i se r , befugtenHar-
monikamacher , Privilegiums - Besitzer und Hausinhaber
(Wieden Nr . 872 ) auf eine Erfindung und Verbesserung,
Harmoniken zu verfertigen ; 3 Jahre.

Dem Karl Wilhelm Berger,  Privilegien - In¬
haber (Laimgrubs Nr . 143 ) , auf eine Verbesserung der
schon bestehenden Art Papier - Siegel und Erfindung von
Folio - Siegeln , welche unverfälfchbarseyn sollen ; 2 Jahre.

DemAuguft Leon und Sohn,  Inhaber einer
landesprivilegirten Fabrik (Alservorftadt Nr . 166 ) , auf
eine Verbesserung in der Raffinirung des VrennöleS;
2 Jahre-

Des Anton Wessely,  befugten Zwirnhändler
(St . Ulrich Nr . 4) , auf eine Entdeckung in der Erzeu¬
gung der Strickwolle , 2 Jahre.

Dem Adam Gustav de Mil  ly , Fabrikanten aus
Paris (Wieden Nr . 83 ) , auf die Erfindung von Mit¬
teln und Apparaten zur Erzeugung verschiedener Kerzen
und Säuren ; 5 Jahre.

Dem D ani e l I m m e la u e r , bürgerl .Webermeifter
(Wieden Nr . 854 ) , auf eine Erfindung und Verbesserung
der Jacquart - Maschine zur Ersparung einer beträchtli¬
chen Menge von Karten ( Patronen ) ; 2 Jahre.

Dem Franz Demel,  k . k . Hofdrechsler ( Land¬
straße Nr . 468 ) , und K a r l D i etzl e r ( Wieden Nr . 336 ),
aufdie Erfindung und Verbesserung einer Metall - Hebel¬
maschine und in Verfertigung der Billards ; 2 Jahre.

Dem Joachim Bamberger,  Handlungs - Agen,
ten in Prag , auf eine Verbesserung in der Fabrikation
der Federkiele ; 5 Jahre.

Dem Joseph Eggerth,  Privilegiums - Besitzer
(Laimgrube Nr . 123 ) , auf eine Erfindung in Verferti¬
gung der Knöpfe und Verarbeitung vonHornundKlauen;
3 Jahre.

Dem Philipp Leßmann,  Posamentiermeister
(Hernals Nr . 160 ) , auf eine Verbesserung in der Erzeu¬
gung elastischer Hosenträger ; IJahr.

Dem I ose p h Stiefsky,  bürgerl - und privilegir«
ten Posamentierer und Schnür - Fabrikant in Stockerau,
aufdie  Erfindung , Bettdecken , Pferdedecken rc. in jeder
Art Kunftwirkerei zu erzeugen ; 5 Jahre.

Dem Friedrich Manhek,  Gold - undJuwelenarbel-
ter inWien , VorstadtLaimgrubeNr . 189,aufdie Erfindung,
Handschuhe mit Verzierungen aus Gold , Silber oder Bron¬
ze, mit oder ohne Edelsteinen zu verfertigen , 2 Jahre.

Dem Johann Andreas,  Gutsbesitzer und Dampf¬
schiffbau-Unternehmer (Bevollmächtigter ist Agent I . Jüttner
in Wien , Stadt Nr . 137) auf eine Erfindung und Ver¬
besserung im Baue der Dampfschiffe , 5 Jahre.

Dem Alexander Bellon,  Seidenzeugs - Fabriks-
Associe inWien , VorstadLWieden , aufdie Verbindung,die zur
Erzeugung fagonirter Seidenzeuge gebräuchlichen Maillons,
welche bisher aus Eisen , Glas oder Zinn verfertigt waren,
durch einfache polirte Metalldrähte zu ersetzen , 1 Jahr.

Dem Karl von Nagy,  Koncipisten beim k. k. nied.
öst . General - Kommando in Wien , auf die Entdeckung einer
sich selbst nährenden Qelgaslampe , 5 Jahre.

Dem Adalbert Uetz,  akademischen Maler zu Grätz
Prokopigasse Nr . 103, auf die Erfindung einer Maschine zum
Reiben der Oelfarben ; 5 Jahre.

Dem Ignaz Hellmer,  Fabriksbesitzer in Wien,
Vorstadt Landstraße Nr . 99, auf eine Verbesserung an den
Flachsspinnmaschinen , 2 Jahre.

Der Cassandra BerduzziNegagioli,  Male¬
rin zu Venedig , pgrrocbia cli 8 . Lrmsgoi -a el 'ortullato Nr.
1942 , aufdie Erfindung einer Art Wärmpfanne aus glazirter
Erde , 1 Jahr.



Dem Jakob Flebus,  Filzhut -Fabrikanten in Ma¬
riahilf Nr . 9, Niederlage Stadt Nr . 868 , auf die Erfindung
un Verbesserung luft - und wasserdichter Fußteppiche , 1 Jahr.

Dem Alex . Treuer,  Privatier und I a k. Schürli,
Mechaniker in Wien , Wieden Nr . 713 , auf die Erfindung und
Verbesserung der Elfenbein - Staubkamm - Maschine (zum
Schneiden der Kämme ) 3 Jahre.

Dem F r anz Bonne  t, Fabrikanten aus Turin , zu Mai¬
land , Lonlraäg . degli ^ .llladcd bei Monticelli und Komp . ,
auf die Erfindung in der Erzeugung von Hüten , Czako,
Kappen und dergleichen aus Seidenabfällen ; 10 Jahre.

Dem Leiser  W i di a n, Schneidergesellen in Lemberg
Nr . 122 '/ §, auf eine Verbesserung in Verfertigung der Manns¬
kleider ; 5 Jahre.

Dem Johann Manby,  Ingenieur ' zu Paris Lue
Kiene Nr ^ 17, (Bevollmächtigter ist Dr . Jos . Horni¬
cker,  Hof - Gerichts -Advokat in Wien , Stadt Nr . 1118 ) , auf
die Verbesserung die Anthrazit - Kohle zur Schmelzung der
Erze mittelst erhitzter Luft anzuwenden , 5 Jahre.

Dem Joseph Müller,  bürgl . Schlosser-Mister in
Wien , Vorstadt Nossau Nr . 112 , auf die Verbindung und Ver¬
besserung an den Walzen -Achsen zur leichteren Fortschaffung
von Frachten und Lasten , 2 Jahre.

Dem Joseph Vaermi;  Grundbesitzer zu Venedig,
ksrroclus di 8a » Marco al korrts dtt Ladsletto , auf die
Entdeckung , zwei bisher noch unbekannte Kräfte , nemlich
die elastische und die hydraulische Kraft zur Bewegung von
Schiffen zu benutzen , 2 Jahre.

Dem Ferdinand Leitenberger,  k . k. penfi Ritt¬
meister zu Reichsstadt im Vunzlauer Kreise Böhmens , aufdie
Erfindung einer Säemaschine , 5 Jahre.

Dem Ambros Bin  d a, Posamentierer in Mailand,
sotto al Loperto de Ligirri Nr . -4070, auf die Erfindung,
Luxusknöpfe aus Seide oder Schafwolle mittelst einer stäh¬
lernen Maschine zu erzeugen , 5 Jahre.

Dem Joseph de Welz,  gewesenen Handelsmann
in Mailand , Lontrada de dlokili Nr . 3994 ( Bevollmächtig¬
ter ist Hr . Franz Bosetti,  Handelsmann in Mailand
6o » trsda de Mercaoti Nr . 3221 ) , aufdie Erfindung eines
der Einwirkung der Sonne und des Wetters widerstehenden
Kittes zum Gebrauche beim Baue von Eisenbahnen und
Dampfwägen , 15 Jahre.

Dem Leopold Florimund Hirnschall,  Chemi¬
ker und Techniker in Wien ( Bevollmächtigter ist Hr . Sa¬
muel Bollinger,  k . k. priv . Mechaniker in Wien , Leo-
poldstadt Nr . 607 ) , auf die Verbesserung in der Fabrikation
Wasser - und feuerfester Thon -Produkte , 5 Jahre.

Dem Ioh ann F ri e m e l, Uhrmacher inWien,Joseph-
stadt Nr . 127 , auf eine Erfindung und Verbesserung an den
Uhr - Spielwerken , 2 Jahre.

Dem JohannPollak,  Schuhmachergesellen in der
Vorstadt Wieden Nr 46 , aufdie Erfindung , die aufRahmen
genähten Stiefel und Schuhe mitzwischen der Brand - und
Pfundsohle eingelegten Stahlfedernzu verfertigen , 3 Jahre.

Dem Benedik L Salamon Perels  s, Lederhänd-
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ler , und dessen Bruder , Mareus Salomon Pereles,
auf die Erfindung , Zündhütchen aus Papier oder Papier¬
masse, mit einem chemischenPulver gefüllt unter der Benen¬
nung » Papierzündhütchen « zu verfertigen , 5 Jahre.

Dem Franz Körbler,  bef . Metallwaacen - Fabri-
kanten und Hauseigenthümer in der Vorstadt Wieden Nr.
475 , auf die Verbesserung , gepreßte Messerhefte aus Schaf¬
horn anstatt aus Büffelhorn zu erzeugen ; 2 Jahre.

Der Hedwig Travani,  geb . König , Fabrikan¬
tin chemischerFeuerzeuge in der Vorstadt Wieden Nr . 378,
auf die Erfindung eines Destillats unter der Benennung » Ls»
celsste Lscliiicks « als Toiletten -Wasser und Parfümerie-
Artikel , 2 Jahre.

Dem Anton Brix,  Kattundruckerei -Vuchhalter , in
Kleinmünchen , im Mühlkceife des Landes ob der Enns auf
die Erfindung zweier Schneepflüge zur Reinigung der Stra¬
ßen und Eisenbahnen , 2 Jahre.

Dem Friedrich Heinrich Hartmann  Edlen von
Franzenshuld,  Konceptsbeamten des k. k. Hofkriegsra-
thes , Vorstadt Rennweg Nr . 537 , auf die Erfindung eisener
Bettstellen und Divans - Gestelle aus hohlen Cylindern;
2 Jahre.

Dem Ferdinand Karl Guggenberger,  Chef
des Großhandlungshauses F . S . E i se n fe l s Witweund
Komp , in Pesth , ( Bevollmächtigter ist Hr . Johann
Porsch,  Leinwandhändler in Wien in der untern Bäcker¬
straße, ) auf die Erfindung sogenannter Luftstrom - Kamine
ohne Zugluft in den Küchen , 5 Jahre.

Dem AntonP  i s e l l i , Maschinenschlosser in Mailand,
auf die Verbesserung einer Buchdruckermafchine , 5 Jahre.

Dem Franz No  ll,Zimmerpolier in Prag , aufdie Er¬
findung einer neuen Stöckelpflasterung , bei Hauseinfahr-
ten , in Ställen u . s. w . , 3 Jahre.

Dem Joseph Dostal,  Wirthschaftsrath in der Vor-
stadtLeopoldstadt Nr . 553 , aufdie Erfindung zweier Maschi¬
nen zur Erzeugung zweilappiger Tischler -Latten und Voden-
nägel , 5 Jahre.

Dem Samuel Aufrichtig,  Handelsmann in der
Vorstadt WiedenNr . 441 , aufdie Verbesserung , das Schaf-
woll - Streichgarn herzurichten , 5 Jahre.

Dem Felix Cichocki,  Privilegiums - Inhaber und
Seilermeisterin Wiener -Neustadt Nr . 59 ( Auskunft ertheilt
K a r l Schr a uf , Steinmetz in der Vorstadt Wieden Nr . 87)
auf die Erfindung , den Hanf mittelst einer Maschine mit
Leichtigkeit zu zerquetschen , 1 Jahr.

Dem Ios e p h F . Nies,  bürgl . Klavier -Instrumen¬
tenmacher in der DorstadLLandstraße Nr . 384, aufdie  Ver.
besserung in der Konstruktion elastischer Kapseln zur An¬
wendung bei den Fortepianos , 2 Jahre.

Dem I ose p h S i eg l,Chemiker inOttakrinNrl 62,
(Niederlage in Wien , Stadt Nr . 875) , auf eine Verbesse¬
rung in Erzeugung der Kupferzündhütchen , 2 Jahre.

Dem Joseph Schlegel,  Manipulationsleiter auf
dem Berg - und Eisenhüttenwerke der Gebrüder Rosthorn
zu Prerali in Kärnten , auf die Verbesserung eines eigens
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konstruirten Flammofens zum Behufs des Roheisen - Frischens
und Ausschweißen des gefrischten Produktes , 5 Jahre.

Dem Karl H u fs  z k y , priv . Dachziegelfabrikanten in
Mariaschnee bei Teplitz in Böhmen , und dem Karl Venus,
Dachziegelfabrikanten zu Vösendorf V . U . W . W . , auf die
Verbesserung in Erzeugung gepreßter Dachziegel , 3 Jahre.

Dem Benedikt und Jo se p h Ho m b erg,  Ban¬
kiers -unter der Firma Gebrüder Homberg  zu Frankfurt
am Main ( Bevollmächtigter ist Dr . A u g u st H o m b e r g in
Wien , Stadt Nr .̂ 790 ) , auf die Erfindung eines Apparates
!üs Vehältniß und zum Transport des Beleuchtungsgases,
15 Jahre.

Dem Franz Alois Bernard,  Seidenfabriks -Jn-
haber in Wien , Vorstadt Schottenfeld Nr . 484 , auf die Entde¬
ckung, Erfindung und Verbesserung , der bekannten Schnell-
laufmaschine eine solche Einrichtung zu geben , daß dieselbe
mit dem Viertheile des früheren Kraftaufwandes von Ei¬
ner Person auf einer Eisenbahnschiene in Bewegung gesetzt
werden kann , 2 Jahre.

Dem Joseph  Ritter von Schuster , Inhaber einer
Bleistiftenfabrik in Hernals bei Wien Nr . 208 , auf die Ver¬
besserung und Erzeugung feiner Zeichenstifte , 2 Jahre.

Dem Theodor de Seynes,  Wechselagenten zu
Lyon (bevollmächtigt sind Hänlein und Neff,  Handels¬
leute in Wien , Stadt Nr . 1095 ), auf eine Erfindung in der
wohlfeilern Bereitung des Beleuchtungsgases , 15 Jahre ..

Dem Anton Schmied,  bürgl . Kupferschmiedmeister,
Stadt Nr . 166 , auf Verbesserung der von ihm erfundenen,
am 21 . Juni 1837 priv . Regulations -Wasserheb - und Luft-
Aufsaugungs -Maschine , 3 Jahre.

Dem I ose pH Heckmann (senior ) Chemiker , bürgl.
Lackirer und Anstreichermeister und Michael Fleischer,
bürgl . Tapezierer und Hausinhaber , unter der Firma I . H e ck-
mann  und M,Fleischer , in der Vorstadt Schottenfeld
Nr . 304 , auf die Erfindung , eine in allen Formen und war¬
ben leicht zu bearbeitende künstliche Steinmasse zu erzeu¬
gen , 5 Jahre.

Dem Joseph Moser , bürgl . Wagnermeister in der
Vorstadt Schottenfeld Nr ^ 293 , auf die Erfindung und Ver¬
besserung im Baue von Wägen unter der Benennung Wie¬
ner - Chamäleon - Wagen , 2 Jahre.

Dem Stephan Römer  von Kis - Enyitzke , Chemiker
nnd landesbef . Zündrequisiten -Fabrikanten in Wien Nr.
1100 , auf die Erfindung einesTrocknungs -Apparates , 3Jahre.

Dem Johann Poschony,  bürgl . Kupferschmied in
der Vorstadt Wieden Nr . 334 . auf die Erfindung neuer
Kochapparate ; 3 Jahre.

Dem Joseph  Mayrhoffer,bürgl . Steinbierbrauer
und Hausbesitzer in Klagenfurt , auf die Erfindung und Ver¬
besserung eines Dampfapparates zur Erzeugung des Stein-
bieres , 5 Jahre.

Dem Wilhelm Traugott Ohnesorge,  zu Mo-
chauin Sachsen ( bevollmächtigt istDoktor Hornicker , Hof-
und Gerichtsadvokat Stadt Nr . 1118) , aufdie Erfindung,Ent¬
deckung und Verbesserung einer Maschine , mittelst welcher auf

eine bisher unbekannte Art Wasser und andere Flüssigkei¬
ten aus verschiedenen Substanzen gezogen werden können,
10 Jahre . ^

Dem Wenzel Pink,  Jngrossisten bei der k. k. Gefäl¬
len- und Domainen -Hofbuchhaltung in der Vorstadt Wie¬
den Nr . 464 , auf eine verbesserte Nastrir - Maschine ; 1 Jahr.

Dem Johann KnewSkowsky,  Kandidat der me¬
dizinischen Doktorswürde und Inspektor mehrerer Rübenzu¬
ckerfabriken in Prag , aüfdie Entdeckung einer schnelleren Ab¬
dampfung zuckerhältiger Flüssigkeiten , 3 Jahre.

Dem Johann Georg  B e v e l a cqu  a , jtzürgl . Hut¬
fabrikanten und dessen Sohn Johann Georg Beve-
lacqua,  Hutmachermeister in Prag,auf die Erfindung und
Erzeugung der Hüte aus Haasenhaaren , 5 Jahre.

' Dem Sigmund Joseph Ujhely , Ärztin  der
Vorstadt Wieden Nr . 1 , auf eine verbesserte Filtrir - und
Abdampfungs -Vorrichtung , 1 Jahr.

Dem A u g u st L eonund  Sohn , k. k. priv . Oel - 'Raffi¬
nerie -Inhaber in der Stadt Nr . 1124 , aufdie Verbesserung
in der Naffinirung des Rübsöhls , 1 Jahr.

Dem Franz Hänisch,  bürgl . Seifensieder in der
VorstadtLeopoldstadt Nr . 297 , aufdie Erfindung und Verbes¬
serung , an die gefärbten Transparent - Seiten Devisen und
Verzierungen anzubringen , 2 Jahre.

Dem Philip  p Meissl , Commis in der Hutstepper¬
handlung bei August Rumpel  in derStadtNr . 968 , auf
eine Verbesserung im Steifen und Plattiren der Filzhüte , 3
Jahre.

Den Gebrüdern Rost horn,  k . k. priv . Fabriksbesitzern
in Wien , aufdie Erfindung eines neuen Doppelschmelzofens
5 Jahre.

Dem Karl  Graf Berchtold,  Freiherrn von Unger-
schütz, Stadt Nr . 1138 , und Iose p h Hoffma N N , Me¬
chaniker in der Leopoldstadt Nr . 161 , auf die Erfindung , alle
Gattungen Kunstschnitzwerke oder Bildhauerarbeiten mittelst
einer Maschine zu erzeugen , 2 Jahre.

Dem No r b er L Nentwich,  bürgl . Knopf - und Krepin-
macher in der Stadt Nr . 427 , auf die Erfindung in der Er¬
zeugung von Seiden - Lasting , und andern Knöpfen , 2 Jahre.

Dem Johann Toscano del Banner,  bürgl.
Rauchfangkehrer -Meister . Stadt Nr . 816 , auf die Erfindung
einer Vorrichtung unter der Benennung : „Ltesso luoco
mortale « selbstabsterbendeö Feuers , zur Erstickung des Feuers
in Kaminen , Röhren , Laboratorien u . s. w - , 5 Jahre.

Dem K a r l W i e d ecke , bef . Verfertiger englischer Sät¬
tel in der Stadt , Nothenthurmstraße Kasematten Nr . 4, auf
die Erfindung eines Sicherheitszaumes , mittelst welchem man
jedes wilde Pferd anhalten und zum Stillstehen bringen
kann , 1 Jahr.

Dem Wenzel Kramerius,  Literator , in der Joseph¬
stadt Nr . 104 , aufdie Erfindung einer sogenannten Kolorit-
Walzendruck - Maschine , 2 Jahre.

Dem Alois Müllner,  Goldarbeiter . Vorstadt Neu¬
bau Nr . 325 , auf die Erfindung von Damen - und Männer-



Siegelringen von Gold , Silber und andern Metallen ; !
Jahr.

Dem Simon Kom posch,  Bleiwerk , und dessen Söh¬
nen Thomas , Simon , Jakob und Ignaz Kom-
p osch,zu  Schwarzenbach im KlagenfurterKreise Kärnthens
aufeine Verbesserung an dem Vleischmelzofen , 5 Jahre.

Den Joseph Tichtel,  Englisch - Plattircr , Wien,
Vorstadt Wieden Nr . 320 , auf eine Verbesserung derBade-
Apparate , ! Jahr.

Dem F r a nz Mo r a w etz , Privilegiums - und Hausin¬
haber in Wien , Vorstadt Weißgärber Nr . E , auf die Er¬
findung eines zu erwärmenden Schwimmbades , 3 Jahr.

Dem Joseph de Jaurimontin  Wien , Vorstadt
Wieden Nr . ! , auf die Erfindung und Verbesserung , weiße
Seife durch Hülfe von Dampf zu bereiten , 8 Jahre.

Dem Joseph Neuter,  Bürger und Besitzer einer
Nunkelrüben -Zukerfabrik zu Budweis in Böhmen,aufdie Ver¬
besserung in der Erzeugung von Papier aus den Abfällen
der Runkelrüben , 3 Jahr.

Dem Karl  Grafen Berchtold  Freiherrn zu Unger-
schütz,in Wien , Stadt Nr . 1138 , auf die Erfindung soge¬
nannter Doppelwägen zum Befahren der gewöhnlichen Stra¬
ßen und der Eisenbahnen ; 2 Jahre.

Dem Johann Wissiak,  bürgl . Steinbierbräuerund
Hausbesitzer in Klagenfurt , aufdie Verbesserung eines Sud-
Apparates zur ' Erzeugung eines reineren , schmackhafteren und
wohlfeileren Steinbieres , ! 0 Jahre.

Dem Friedrich Wolff,  Eigenthümer einer Stein¬
gutfabrik unter der Firma , F r i e d r i ch Wol ff und Komp , zu
Glinsko im Zolkiewer Kreise Galiziens , auf die Erfindung
und Verbesserung in der Verfertigung der sogenannten ro¬
chen türkischen , aus der Terra sißillata verfertigten Ta¬
bakspfeifen aller Art und Größe , 5 Jahre.

Dem A . I g na z F r i sch a u s , Sohn , Inhaber einer
k. k. landespriv . Fabrik chemischer Produkte in Hernals
Nr . 148 und 149 , auf die Erfindung in Bereitung einer Wa¬
genschmiere , 5 Jahre.

Dein Kaspar Montag,  Destandwirth in der Dor¬
stadt Neubau Nr . 257 , und Markus Ursch  ütz , Harmoni¬
kamacher ebenda Nr . 203 , aufdie Erfindung und Verbesserung
von Blech - und Metallknöpfen zum Ueberziehen mit Seide und
anderen Stoffen , 3 Jahre.

Dem Peter Swa  r y zu Perth in England ( Bevoll¬
mächtigter ist K arl Sigmund,  Doktor der Medizin , Vor¬
stadt Wieden Nr . 810 ) . auf die Erfindung einer Winterbeklei-
duug statt der Thierfelle , 1 Jahr.

Demselben  auf verbesserte Reisewägen , 1 Jahr.
Demselben  auf eine neu erfundene hydrostatische

oder astatische Lampe , 1 Jahr.
Der L. k. priv . ersten Donau Dampffchiffahrts -Gesell-

schaft in Wien , in Gemeinschaft mit Escher , Wyß u . Comp,
in Zürich , auf die Verbesserung im Schiffsbaus durch Er¬
bauen eiserner Schiffskörper , 15 Jahre.

Dem Ludwig Müller,  Handelsmann und Privile¬
giums -Inhaber iu. Wieu Stadt Nr . 885 , auf die Erfindung
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durch neue chemische Behandlungen in besonderen technischen
Apparaten,künstlichesMaschinen -Fettölzu bereiten , 5 Jahre.

Dem Thomas Woytek,  Tischler - Maschinisten , Vor¬
stadt Gumpendorf Nr . 315 , auf die Verbesserung der Jac-
quoart - Maschinen zur Erzeugung dessinirter Woll - und Sei¬
denstoffe , 3 Jahre.

Dem Wilhelm Rüh  m , Fabrikanten englisch- plattir-
ter Waaren , und dessen Kompagnon JosephLang,  Dor¬
stadt Wieden Nr . 715 , auf die Erfiitdnng einer sogenannten
»Preß -Extraktions -Kaffehmaschine , 1 Jahr.

Dem Anton Gruber,Besitzer  einer k. k. priv . Fabrik
stahlplattirterSchneidewerkzeugezuGinselberg beiScheibbks,
und Gesellschafter einer k. k. priv . Handwerkzeug -Fabrik rn
Wien , Vorstadt Wieden Nr . 55 , auf die Erfindung einer
Maschine und einer Methode , die Schneidewerkzenge dop¬
pelt zu Härten , 5 Jahre.

Dem Alois Müller,  Goldarbeiter in der Vorstadt
Laimgrube Nr . 193, aufdie Erfindung , gefütterte Gold -, Sil¬
ber - , Bronze - und Stahlknöpfe zu verfertigen , 2 Jahre.

DemIoh anu And  r e a s S ch e lle r,  Privilegiums-
Inhaber in der Vorstadt Schvtteufcld Nr . 305 , auf die Erfin¬
dung unterschlägiger Mahl -, Schneid - und Stampfmühlen
zur Erzeugung von Mehl , Grütze . Vreteru , Fourniren , Del
и . dgl . ; 1 Jahr.

Dem H ranz Tschulik,  Dr . der Rechte undConcepts-
Beamteu der k. k. ob der Ennsischen Kammerprokuratnr in
Linz, ( Bevollmächtigter ist Dr . Siegfried Becher in Wien.
Stadt Nr . 1039 ) aufdie Erfindung eines Sicherheitswagens,
dessen Kasten beim Umstürzen des Gestelles ohne Erschüt¬
terung wagrecht auf seiner Unterseite auffällt , 1 Jahr.

Dem Ioh ann F i sch e r, bürgl . Spängler in der Vor¬
stadt Wieden Nr . 347 , auf eine Verbesserung an den Stra¬
ßenlaternen ; 3 Jahr.

Dem Ioh a unF r anz T u s c any,  k . k. priv . Fabri¬
kanten und Ambros Johann Tu Scan  y, auf eine Ma¬
schine zum Treiben aller Arten von Schiffen und Wagen , 5
Jahre.

Dem G . und G . Albert Escher,  Fabrikbesitzer zu
Feldkirch , auf die Erfindung und Verbesserung in den für die
Dampfmaschinen gebräuchlichen Dampfkesseln , 5 Jahre.

Dem Joseph Flachneker,  bürgl . Tapezierer in der
Dorstadt Wieden Nr . 95, auf eine neue Füllung der zu pol¬
sternden Möbel mittelst eigends erzeugten Holzspänen , 3
Jahre.

Dem Markus Hirsch Weickersh  e im  et Komp . ,
к. k. priv . Großhändler in Wien , Stadt Nr . 1107, aufdie Er¬
findung , aus Knoppern einen Hellen Extrakt zum Färben zu
bereiten , wodurch die Galläpfel und der Sumach ersetzt
werden , 2 Jahre.

Dem Ios e p h P u tz, Werkführer bei seinem Vater , d? m
Nagelschmidmeister Johann Putz  in Losenstein im Traun¬
kreise des Landes ob der Enns , auf die Erfindung und
Verbesserung an der Schneid - und Stoß -Maschine zur Er¬
zeugung der Nägel aus Walzenblech ohne Hilfe des Feuers,
5 Jahre . ^
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Dem Franz Krenn janior und Michael Hackel,

letzterer Inhaber der Herrschaft Lorberau , beide Eigenthümer
des Graphitbergbaues in Kaiserberg bei Leoben, aufdieEr-
findung und die Erzeugung von Schmelzgcschirren und
Schmelztiegeln aus dem Kaisersberger Graphit , 2 Jahre.

Dem Gottlieb H e i n,bürgl . Waid - und Schönfärber
zu Kenty , im Windowiczer Kreise Galiziens , auf dieErfin-
finduiig und Verbesserung , mittelst einer Kratz- Spinn - Spul-
inaschine Schaf - und Baumwolle zu spinnen , 5 Jahre.

Dem Ferdinand Funke und Albert Bohr,
Bronzearbeiter zu Hernals Nr . 203 , auf die Erfindung , alle
Arten Schmuck für Herren und Damen in englischen Gold-
Plaqui (Double ) sowohl mit Steinen , Perlen , Email als
andere Verzierungen zu erzeugen ; I Jahr.

Verlängerte Privilegien.

Des Karl Meyerund Rudolp h Hoffm  a nn,
auf die Verbesserung in der Zurichtung von Federkielen;
2 Jahre.

Des Jakob Neltast,  auf die Erfindung und Ver¬
besserung des Verfahrens zur Erzeugung des Borax;
1 Jahr.

DeS Jakob Weiß,  k . k. privilegirten Gold - und
SAberarbeiter und Bronze - Maaren - Fabrikanten , auf
die Erfindung in Verfertigung von Eßbestecken und Galan-
teriewaaren aus Silber und Gold ; 5 Jahre.

Des Mathias Stretz Mayer  und der Miteigen-
thümer durch Cession : Franz Bauer und Joseph
Zöhl,  auf die Verbesserung in der Verfertigung von
Schuhen und Stiefeln ; 1 Jahr.

Des Joseph Allgäuer,  auf die Verbesserung an
dem Pianoforte ; 2 Jahre.

Des Joseph  Held , bürgerl . Handelsgärtner , auf
die Entdeckung in der Beheitzung von Glas - oder Warm¬
häusern und Treibkästen durch Wasser mittelst gläserner
Röhren ; l. Jahr.

Der k. k- ausschließend privilegirten Unternehmung
zur Beleuchtung aus vervollkommnetem Gas , auf die un¬
term 20 . April 1835 privilegirte Erfindung , ein zur Be¬
leuchtung dienendes GaS unter der Benennung Oas xer-
t'üLtiEs (vervollkommtes Gas ) zu erzeugen ; 1 Jahr.

Des Anton  Grimm , auf die Erfindung einer Auf¬
zugs - Maschine ; 2 Jahre.

Des Hektor N um a Vil lars,  auf eine Verbes«
serung im Guillochiren , nunmehr an Placidus  Fa-
cor  e übertragen , aufAnsuchendesLetzteren ; auf2 Jahre.

Des WenzelUlbricht,  auf eine Verbesserung in
der Fabrikation der Seidenhüte ; 2 Jahre.

Des Leopold Niederreith er,  auf die Erfin¬
dung , alle Gattungen Kutschen und Steirerwagen mit
einer neuen Art Hängung zu bauen ; 1 Jahr.

Des Joseph Tschuggmall,  auf eine Glanz-
wichse ohne Vitriol ; 1 Jahr.

Des Joseph Pergler,  Schuhmachergesellen,auf

eine Verbesserung in der Verfertigung der Schuhe und
Stiefeln , u . dgl . , 2 Jahre.

Des Martin Ledl,  akademischen Zeichner , auf
eine Erfindung der Herstellung aller Gattungen Zeich¬
nungen zu Druck - und Strickmustern mit fünf Figuren,
statt der bisherigen Model u . dgl . ; 1 Jahr.

Des Joseph Klapka,  Besitzer einer Qelmüh l,
zu Temeswar , auf eine Verbesserung an dem holländi¬
schen Schleppwerke ; 1 Jahr.

Der Gesellschaft zur Beleuchtung mit vervollkomm-
Len Gas auf Erfindungen und Verbesserungen bei dem¬
selben ; 1 Jahr.

Der Firma Max . Berg  e r;  auf eine Erfindung und
Verbesserung der Maschine zur Erzeugung des Surrogat-
Kaffehs ; 3 Jahre.

Des Jg naz V eyw o lff,  Müllermeister zu Poys-
dorf , und seines Sohnes Jg n az , auf eine Verbesserung
der oberschlächtigen Wasserräder ; 1 Jahr.

Des Joseph  P fa  ff , auf die Erzeugung von gepfälz?
ten Knöpfen , mittelst einer runden Maschine ; 2 Jahre.

Des Joseph  W an  i g,  Handelsmann zu Prag , auf
eine Erfindung in Erzeugung der Hüte und Kappen aus
Filz , 3 Jahre.

Des Georg Frühauf,  Nagelschmiedmeisterzu Un¬
ter - Meidling , auf die Erfindung einer Maschine zur Er¬
zeugung runder Absatznägel von Eisendraht ; 3 Jahre.

Des Karl Jurmann,  befugten Bronze - Arbeiter
in Wien , auf eine Erfindung in Verfertigung der Staats-
und Militärdegen , dann Militärsäbel , 1 Jahr.

Des JosephFlachneker,  bürgerl . Tapezierer sin
Wien , auf eine Verbesserung an den sogenannten gepolster¬
ten Stahlfeder - Matratzen ; 2 Jahre.

Der Alexandrine  von Ca  sati , auf die Erfindung
einer Gesichtspomade ; 2 Jahre.

Der Magdalena Straub  zu Mariahilf Nr . 62,
auf das durch Cession an den hiesigen bürgerl . Stadtzie-
geldeckcrmeister Laurenz Altlechne  r an sie gekomme¬
nen Privilegium aufdie Erfindung,Dacheindeckungen ohne
Mörtel mit jeder Gattung Dachziegel herzustellen ; 3Jahre.

Der k. k. ausschließend privilegirten Unternehmung zur
Beleuchtung mit vervollkommtem Gase ( Ons xorkc -ctionnö ) ,
auf eine Erfindung und Verbesserung bei Beleuchtung mit
Gase ; 1 Jahr.

Des Heinrich Hubert und der Anna Bruck¬
ner , auf eine Erfindung in Verfertigung der Abziehriemen
für Rasiermesser ; 1 Jahr.

Des Peter Cassonc de Matacci,  Schornstein¬
feger - Gesellen in St - Pölten , aufchie Erfindung eines aro¬
matischen Geistes , » arömatisch - peruvianisches Wasser " ge¬
nannt ; 2 Jahre-

Des Friedrich Sartorius,  aus einen Bade - Ap¬
parat ; 1 Jahr.

Des Franz Kö l b e l,  Kunstfeuerwerker in Grätz ,
auf die Erfindung einer in der Luft schwebenden Leuchtma¬
schine ; 1 Jahr.



Des Kar ! Demuth , auf die Verbesserung in Er¬
zeugung des Leuchtgases und der dazu gehörigen Apparate,
später an T h eodor Friedrich  H e ne übertragen ; 1
2§ l-r.

Des Jakob Franz H einr  ich H em  b erg  er , auf
die Erfindung eines aus verschiedenen Gummi - und Oel-
stoffen bereiteten Firnisses „Tupffirniß « genannt ; 2Jahre.

Des Joseph  Muck , Prager Hutfabrikanten , aufdie
Verbesserung in der Fabrikation der Filz - und Seidenhüte
und anderer gefilzter Gegenstände , L Jahr.

Des Alois Wü  e st , Tuchscherer in Wien , aufdie Ver¬
besserung derCylinder Tuchscherer - Maschine ; 3 Jahre.

Des Heinrich Ritter von Claudius,  aufdie
Verbesserung der Konstruktion der musikaltscheu Instrumen¬
te ; 1 Jahr.

Der Direktions - Commission der Gesell-
schaftfür Walzmühlen in Frau enfel  d , Kanton
Thurgau in der Schweiz , nämlich I - Sulzberger,  In¬
genieur , I . H . Dellbtunner,  Handelsmann und I . I.
Wurst , Qberrichter , aufdie Erfindung einer nach einem
neuen Systeme erbauten Walzemühle ; 5 Jahre.

Des Benedikt Zorn,  auf die Erfindung in der
Erzeugung der Filzhüte ; I Jahr.

Des Johann  S tra  n ß , in Wien , auf die Erfindung
einer neuen Gattung sehr gut schäumender und vollkom¬
men reinigender Seife , 1 Jahr.

Des S i mo n N a b a tz, auf die Verbesserung der Stie¬
felwichse, nun an I . H . Compars  ccdirt ; auf 3 Jahre.

Des Lorenz Mayer,  bürgl . Tischlermeisterin Wien;
auf die Verbesserung der bereits priv . geruchlosen Retiraden
1 Jahr.

Des Wiener Großhandlungshauses M a r ku s Hirsch
W e i k e r s h e i m , auf eine Verbesserung aus Knoppern ei¬
nen Farben - Extrakt zu bereiten , 10 Jahre.

Des I o h a n n L e ch n e r Po l z a n y , Uhrmacher in
SAen , auf die Erzeugung goldener Männer - und Damen¬
ketten , L Jahre.

Des F ranz Raffelsberger,  auf „ typographische
Karten, « 3 Jahre.

Des Joseph Strauß,  auf „ Del - und Seifenberei¬
tung, « 1 Jahr.

Des Karl Knoll,  aus die ' Entdeckung , Dosen auf
sogenannten Leder -Papier - Mache zu erzeugen , 2 Jahre.

Der Gebrüder E sch e r von Felsenhof,  Fabriksbesi¬
tzern zu Feldkirch in Vorarlberg , auf die Erfindung eines ver¬
besserten Stoffes zu den Sieben oder Beuteln der Mühlen,
1 Jahr.

Des Fürsten A l fr e d von S chö nb er g , aufErzeugnng
von Nägeln und andern Eisenwaaren auf Maschinen , 2 Jahre.

Des Anton Partsch,  Theresienfelder - Tabakpfeifenfa-
brikanten , auf das Marmoriren irdener Tabakspfeifen , 2
Jahre.

Des M . Na ffels  b erg  er , aufdie Entdeckung eines
neuen Apparates zum Abdampfen des Zuckers , 5 Jahre.

Des Franz Morawetz  in Verbindung mit I a ko k
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Dischon , auf eine Verbesserung in der Dekartirung von
Wollstoffen , 2 Jahre.

Des Mathias Schretzmayer , nun an Franz
Lauer  cedirt , auf eine Verbesserung in der Verfertigung der
Frauen - und Männerschuhe und Stiefel , 1 Jahr.

Deck . k. ausschl . priv . Unternehmung zur Beleuchtung
mit vervollkommtem Gas , aufdie Erfindung , ein zur Be¬
leuchtung dienliches Gas unter der Benennung „vervoll-
kommtes Gas « (gos perlectiorrne ) zu erzeugen , L Jahr.

Des Anton P e l l i zari,  aufdie Verbesserung in Num-
merirung der Gebäude und Namensaufschriften derPfarr-
bezirke, Straßen , Gründe , Plätze u . s. w . , 10 Jahre.

Des Anton Schlesinger,  aufeine Verbesserung in
der Kerzenfabrikation , nun ins Eigenthum seines Sohnes
Emanuel Schlesinger  abgetreten , 2 Jahre.

Des Jakob  Schenk , Schuhmachermeister in Verbin¬
dung mit M a Lh i a s Pfister,  auf die Erfindung , die Soh¬
len der Stiefeln und Schuhe mit Fischbein auszufüttern , 2
Jahre-

Dem C h r i st ian G eor g I a s p e r, auf die Verbes¬
serung der Linier - und Rubricir -Maschine , 6 Jahre.

Dem Professor am Wiener k. k. polytechnischen Insti¬
tute , S i monS  t a m pfe  r , und den Werkleiter Christian
Starke,  auf die Verbesserung der Nivellir -Jnstrumente,
3 Jahre.

Dem Joseph Kowats,  aufdie Erfindung mechani¬
scher Ruhescssel und Sofa 's , 1 Jahr.

Freigegebene Privilegien.

1) Erzeugung von Toilette - Seifen , die verschiedenen
Früchten ähnlich sehen und beim Aufbewahren die Par¬
füms nicht verlieren . (Privilegium an Treu und Nu-
glisch,  vom 29 . März 1834 ) .

2 ) Neue Art die thönernen Qefen zu verzieren . (Pri¬
vilegium des K a r l M a ch, vom 30 . Dezember 1830 ) .

3 ) Vier - und Branntwein - Erzeugungs - Apparate.
(Privilegium des Johann Niklas Czerny,  vom 3.
September 1834 ) .

4) Kupfer - und Steinstichabdrücke auf Steingut und
analoge Maare zu übertragen . (Privilegium des Frey¬
herrn von Schönau,  vom 9 . März 1831 ) .

5) Inländische Nankinfarbe , welche vorzüglicher und
wohlfeiler seyn soll , als die ostindische. (Privilegium des
Friedrich Anton  Pilz,vom 30 . April 183 ! ) .

6) Pariser Damen - KonservationS - Wasser , (Privile¬
gium des Ioh a un Filz,  vom 26 . August 1831 ) .

7) Dungmittel aus ^ Knochenmehl . (Privilegium des
St - W . Köh l e r , vom 1 . Juni 1831 ) .

8) Neuer Schlämmapparat für Erze . ( Privilegium
von Johann Günther  vom 4 . Juni 1828 ) .

9) Verbesserungen in Erzeugung der feineren Thou-
waaren verschiedener Art . ( Privilegium des Johann
Peroutka und Friedrich Kr en  k e, vom 9 Septem¬
ber 1830 ) .

10 ) Neu erfundene Maschine zum Verkorke » der Fla-
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schen für Mineralwässer . ( Privilegium des Joseph
Augu  st H e ch t, Pächter der Franzensbader Mineralwas¬
ser-- Versendung zu Franzensbad , vom 10 . Mai 1830 ) .

11) Verbessertes Verfahren in der Aufsuchung der
Qucllwasser ( Anlegung artesischer Brunnen ) , Erze und
Steinkohlen ; (Privilegium des Kajetan  B r a y,  Archi¬
tekten aus Mailand , vom 24. April 1830 ) .

12) Neues Verfahren , um alle Gattungen Thüren - ,
Fenster - und Kastenbeschläge , besonders aber Schrauben¬
muttern zu verfertigen . (Privilegium des Johann Mi¬
chael Steininger,  bürgerl . Kaufmann und Eisen-
händlcr in Ried im Jnnviertel , vom 30 . Marz 1832 ) .

13) Neu konstruirte Kopp - Schrott und Mahlmühle,
sammt einein zu ihrem Betriebe oder sonstigen Zwecken er,
sundenen Pferdegetriebe . (Privilegium des Franz  3ba-
ver Wurm,  Mechaniker in Gumpendors Nr - 213 , vom

'3 . August 1832 ) .
14) Neu erfundene Kleiderpresse von Joseph Pöt,

scher,  Inhaber einer Kleider - ReinigungS - und Appre-
lurs - Anstalt in Wien , Stadt Nr . 1157 . (Privilegium
vom 5 - März 1833 ) .

15) Neuer Mechanismus , um Schiffe stromaufwärts
zu treiben , von Luigi Torchi  in Mailand . (Privilegium
vom 21 . Juni 1835 ) .

16) Eröffnung der Fabrikation der Teppiche und Mö¬
belstoffe Loussins und AU Point cl'Uonglnio clarnassös ge¬
nannt von Gräfin Michon . ( Privilegium vom 15.
März 1830 .)

17) Erfindung der Fabrikation des reinen und inlän¬
dischen Cachemirs , welche selbst die ausländischen über
trifft . (Privilegium des Johann Gilet,  von Lyon,
wohnt in Mailand , vom 24 . September 1830 . )

18) Erfindung 1) den Mailänder Boden so zuzuberei¬
ten , daß er Stroh so wie der florentinische erzeugt , und
2) daraus Hüte wie die florentinischen zu verfertigen , von
Dominikus Magniin  Mailand . (Privilegium vom
30 . September 1830 .)

19) Verbesserung an dem Seidenkamme , um aller
Art Fäden der Floretseide von den Spinneknötchen zu be¬
freien . (Privilegium des Karl Benin  i in Mailand,
vom 25 . Mai 1833 -)

20 ) Maschine zur Reinigung der Papiermasse . ( Pri,
vilegium des Christian Frauer,  Form - und Pa-
piermacher zu Hohenelbe , vom 25 . Mai 1833 ) .

21 ) Veheitzung der Gebäude und Erwärmung der
Metalle und anderer Körper durch nicht elastische Flüs¬
sigkeiten , von G . Albert Escher von Felsen  h of,
Ingenieur und Fabriksbesttzer . ( Privilegium vom 18 . Ok¬
tober 1833) .

22) Neue Verbesserung des französischen Gewehr¬
schlosses . ( Privilegium des Anton Vinzenz Lebeda,
k. k. privilegirter Büchsenmacher in Prag , vom 22 . De¬
zember 1830).

23 ) Verfahren , das zu Möbeln , Parketten u . s. w
zu verwendende Tischlerholz gegen das Werfen und

Zerklüften zu sichern. ( Privilegium des Friedrich La¬
fite und Franz Weber  in Grätz vom 12- Dezem¬
ber 1827 ) .

24) Verbesserung der Buchdrucker - Schnellpresse,
(Privilegium des Leo Müller,  Maschinisten zu Mit¬
telberg in Tirol , vom 17 . Mai 1833) .

25) Verbesserung in dem Gebiete der Weberei von
Johann Rotter,  Handlungsbuchhalter in Wien-
(Privilegium vom 1 . Juli 1830 ) .

26) Neue Verbesserungen von demselben. (Privile-
gium vom 30. September , 1830 ) .

27 ) Neue Verbesserungen von demselben. (Privile¬
gium vom 23 - Februar 1831 ) .

28) Appretirungs - Maschine für Tuch und Wollen¬
stoße überhaupt . ( Privilegium des Andreas Schkro«
howsky,  bürgerl . Tuchscheerer und Tuch -Appretirungs«
Meister in Prag , vom 28 . Juli 1826 ) .

29 ) Verbesserung in der Fabrikation der zu Kasten-
beschlagen gebräuchlichen Ringkolben . ( Privilegium des
Christoph Steinlein,  bürgerl . Handelsmann und
Fabrikanten in Wien , vom 4 . Juli 1834 ) .

30 ) Gaslicht - Doppelschirme von I . G - Usfen  Hel¬
mer,  Inhaber einer k. k landesbefugten Spielkartenfa-
brikinWien unterderFirma Johann Uffenheimer
(Privilegium vom 20. Oktober 1835 ) .

31) Schnellschütz - Maschine ( Privilegium des Na-
than Wedeles,  Kaufmann in Prag , Privilegium
vom 13 . Jänner 1835 ) .

32) Neue Bearbeitungsart des trockenen geruchlosen
Düngers aus Urin und Exkrementen , dann neue be¬
wegliche geruchlose Senkgruben und Behältnisse . Von
Levasseur; (Privilegium vom 24 . April 1820 ) .

35 ) Neue Verfertigung der Pfefferkuchen und eines
sehr guten Methes , des Friedrich Fischer. (Privile¬
gium vom 23 . November 1826 ) .

34) Apparat zum Entfärben und Lautern des Sy-
rups und Zuckersaftes . Von Justin B outhon .in
Mailand . ( Privilegium vom 20 . Dezember 1823).

35 ) Verbesserte Spülmaschine der HH . Kühne
und I e tzn e r. (Privilegium vom 20 . Jänner 1850 ) .

36 ) Verbesserung in der Fabrikation der Filzhüte
aus Hasenhaar oder Schafwolle , der HH . Joseph
Muck und Joseph Heintz, (Privilegium vom 12.
August 1830 ) .

37 ) LuftverdichtungS - Apparat zum Gebrauche bei
Schmelzöfen oder überhaupt bei jeder Feueresse . Von
Ludwig de Cristo so r i in Mailand , (Privilegium
vom 11- Mai 1831 ) .

38 ) Verbesserung in der Darm - Saiten - Fabrik »,
tion , deSLeopold  Schütz . ( Privilegium vom 6 - Mai
1832 ) .

39) Verbesserung an den Filzhüten zum Verhü¬
theu des GrauwerdenS der Haare ; des Bernhard
Butsch  eck, ( Privilegium vom 21 . Jänner 1854 ) .

40) Verbesserung in der Verfertigung metallener



Uhrblätter von Franz MachtS,  privil ^girter Plati-
uawaaren - Fabrikanten in Wien , ( Privilegium vom 27.
Februar 1834 ) .

41 ) Neu erfundene Dlasmaschine statt der bis¬
herigen Vlaöbälge . Von Karl Kaufmann  in Wien.
(Privilegium vom 25 . August 1854 ) .

42 ) Eine neue Art Oelleuchter , von F . Machts
und Kompagnie . ( Privilegium vom 3 . September 1834 ) .

43 ) Verbesserungen in der Seifen - und Kerzenbe-
reicung des Joseph Nowotny, (Privilegium vom 26.
November 1834 . )

44 ) Schnellere Roth - und Weiß - Lohgärberei al¬
ler Sorten von Häuten und starker Wollstoffe , des
Anton und Karl Fröhlich. (Privilegium vom 9.
April 1835) .

45 ) Methode um Horn und Schildpatt mit Ver¬
zierungen aus Metall , besonders Gold und Silber , oder
aus Pcrlenmutter zu versehen , des Karl Schmidt;
vom 14 . Mai 1836.

46 ) Erzeugung verbesserter Bein - ( eigentlich Horn -)
Knöpfe , des Franz Anton Huber;  vom 18. Juni
1836.

47 ) Neu erfundene Oellampe von Franz Zang,
Spänglermeister in Wien - ( Privilegium vom 5 . August
1836 ) .

48 ) AntonGattinoni  in Mailand , verbesserte Ha¬
spel zum Abhaspeln der Seide ( privilegiert den 13 . Juni
1836 ) .

49 ) S iVon Nol  z e , verbesserte Meerschaum - Pfei¬
fenköpfe (privilegirt den 13 . Februar 1834).

50) Anna Bey schowetz,  Männer - Kravaten ( pri-
vilegirt den 8- August 1834 ) .

51 ) Joseph Fleisch,  Erzeugung der sonst aus Gold,
Silbersttnd Seide verfertigten Czako - Rosen aus Metall¬
blechen ( privilegirt den 29 . September 1834 . )

52 ) Anton Knobloch,  Erfindung auf alle Arten
von Möbeln die feinsten Zeichnungen , Porträts und
Schriften auf Gold , Silber oder Metallgrund mittelst
gestochenen Stahlplatten zu pressen (privilegirt den 21.
Juli 1834 ) .

53) Blasius Höfel,  Erfindung aus gestochenen
Kupferstich - Platten , wie auch aus Abdrücken von Ku¬
pfer - und Stahlplatten neue Druckplatten von Zinn oder
Kupfer ohne Beschädigung der Original - Platten in glei¬
chem, vergrößerten oder verkleinerten Maße herzustellen
(privilegirr den 2 . Jänner 1833 ) .

54) Fran; Fritz,  Verbesserungen in der Verferti¬
gung der Männerkleider ( privilegirt den 18 . März 1835 ) .

55) Ioh annP e t r i, Verfertigung künstlicherSchleif-
und Abziehsteine ( privilegirt den 6. Juni 1834 ) .

56) Georg Galaseck und Johann Dobin-
ger,  verbesserte VerfahrungSweise in der Erzeugung ge¬
preßter Zeichnungen auf Papier , Leder , Holz und an¬
dern Stoffen (privilegiert den 12. März 1835) .

57) Joseph Franz Kaiser,  bürgerl . Buchbinder,

6s)
Aufbewahrungsbuch für Nähseide (privilegirt den 13.
August 1835 ) .

58) Adolph Mylius und Ado lp h ' Nutte,  Na¬
delfeuergewehre ( privilegiert den 27 . März 1835) .

59) Jakob Schwarz,  verbesserte Fabrikations-
Weise der mit Gold , Silber oder andern Metallenein¬
gepreßten Galanterie - Drechsler - Arbeiten von Schild¬
patt oder Horn ( privilegirt den 28 . Juli 1836 ) .

60 ) Nikolaus Winkelin,  an Verbesserung an
Sonn - und Regenschirmen ( privilegirt den 11. Juli 1836 ) .

61 ) Ernst Wilhelm Schild t,  Luftheizöfen ( pri-
vilegirt den 28 . Oktober 1835) .

62 ) Eduard Buschmann,  Terpodion (privile-
<jirt den 8 . August 1834 ) .

63 ) Michael Anton Morsch,  geruchlose Abtritts
(privilegirt den 20 . Februar 1835 ) .

64 ) Franz Taceani und Desiderius  Man¬
zoni,  neu erfundene Stampfmühle zum Enthülsen des
ReißeS ( privilegiert den 11 . 'Jänner 1831 ) .

65) Bartolomeo Neshoda  in Padua , neu
erfundener Dampfwagen ( privilegiert den 1 . April 1822 ) .

66 ) Unter der Firma PhpruS  in Wien , neu erfun¬
dene Brennholz - Verkleinerungsmaschine ( privilegirt den
10 . März 1822 ) .

67 ) Ludwig  Ritter von P e sch i e r , Eigenthümer
der k. k . privilegirten Franzensthaler - Papierfabrjk , und
Binz en ; Sterz,  Direktor derselben , verbesserte Pa¬
pier - ErzeugungSmafchine (privilegirt den 25 . November
1821 ) .

68) Ludwig  Ritter von Cochelet,  Guts - und Fa¬
brikbesitzer in Frankreich , neu erfundene helieoidische
transversale Scheermafchine für Tuch , Kasimir und an¬
dere Wollenzeuge (privilegirt den 16 . September 1821).

69) JosephBauer,  magistratischer Körnermeffer in
Wien , Verbesserung in der Erzeugung wachsplattirter

'Unschlittkerzen (privilegirt den 1. April 1831 ) .
70 ) Franz Hueber,  bürgerl . Handelsmann in

Wien , Verbesserung des Dampf - Apparates für Brannt¬
weinbrennereien ( privilegirt den 14 . November 1821 ) .

71 ) Vinzenz Url y ' zu .Tarnow , Entdeckung,
Weingeist , Vier , Essig mittelst eines Dampf - Appara-
teS zu erzeugen , Malz zu gewinnen , und Wasser zu lei¬
ten ( privilegirt den 29. Dezember 1824 ) . i

72 ) Nachmann Bardach,  Reinigung der wolle¬
nen Tücher von den mit verwebten leinenen Fäden ( pri«
vilegirt den 29 - Februar 1829 ) .

73) Salomon Bruck,  Verfertigung von Männer¬
und Damenstiefeln und Schuhen von der Art , daß
keine Nässe eindringen kann , und daß die Fußsohlen vor
der Hitze und dem Brennen gesichert sind (privilegirt
den 14 . April 1829) .

74) Anton Wagner,  Verbesserung in der Be¬
reitung des KöllnerwasserS ( privilegirt den 5 . März 1830 ) .

75 ) Anton Wagner,  Masse zur Bereitung der
Zündhölzchen (privilegirt 8 . März 1630) .
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76 ) Paul Meyer , neues GlaSschmelzmittel un¬

ter der Veneunung leicht schmelzendes Doppel - Kali ( pri-
vilegirt den 20 . Mai 1822 ) .

77 ) Mathäus Pogatschnig,  verbesserte Woll-
kämme ( privilegirt den 17 . März 1823) .

78 ) Johann Gabriel Nausch,  Aufrauchmaschine
(privilegirt im I . 1829 .)

79 ) John Browne und V . W . Smith  auf einen
verbesserten Apparat zur Erzeugung des Beleuchtungsgases
aus Oehlen , Fettsubstanzen , Harzen u . dgl ., v . 11 . April 1825.

80 ) Anton -Richter,  auf Verbesserungen inderHolz-
verkohlung , Reinigung des Holzessigs und Darstellung des
Blsizuckers und Vleiweißcs , v . 15 . Dezember 1824.

81 ) F er d in and Honi  g , auf eine Verbesserung der
schwarzen Dinte v . 20 . Dezember 1825.

82 ) F . S . Em p erg er , auf Verbesserungen in derBe-
reitung des Bleiweißes , v . 26 . August 1825.

83 ) Joh n B ro w n e , auf Verbesserung für Gasbe¬
leuchtungs -Anstalten , v . 4 . November 1824.

84 ) C h r i st i an P r z i z a . auf eine neue Erfindung zur
Verbesserung der Indigo - Blaufärberei , vom 14 . Februar
1825.

85 ) S . E . Starkloff,  auf eine neue Metalllegi«
rung , welche eine violette Farbe besitzt , sich gut verarbeiten
läßt , und der Luft wie die edeln Metalle widersteht , v . 10.
Dezember 1824.

86) Henry  S . D a v y, auf eine neue Erfindung bei
der Gewinnung der Salze aus ihrenwässerigenAuflösungen
mittelst Verdampfung des Wassers , v . 11. November 1824.

87) Pezwal  I . Fr . , auf Verbesserung des Panto-
graphen , v . 4 . November 1824.

88 ) John Br ow ne  aufdieVerbesserung einiger Gas¬
beleuchtungs -Apparate , als Retorten , Pumpen und Röh¬
ren , vom 14 . Februar 1823.

89 ) IohnVrown  e , auf die Einrichtung an Lampen
von beliebiger Gestalt mit comprimirtem Leuchtgas , v . 14.
Februar 1825.

90 ) A. Crivelli,  auf Verfertigung des Stahls ähn¬
lich dem Englischen , der unter den Namen Heutzmann
bekannt ist , v . 18 . April 1825.

91) M . Friedmann und I . Großmann;  der
Gegenstand desselben besteht in Wesentlichen in der Einlegung
eines Streifens mit Schlinge von Schnurmacherarbeit zwi¬
schen zwei Tuchlappen an den Knopflöchern der Kleidungsstü¬
cke,um das Ausreißen zu verhindern , v . 13 . Dezember 1825.

92 ) V - P er g am o n t i , aufVereitung von künstlichen
Zähnen von beliebiger Farbe aus reiner Porzellan - Masse,
v . 30 . März 1832.

93) Joh.  V a p t . V e c e a l i t to  in Mailand , auf eine
Verbesserung beim Naffiniren des Zuckers , v . 2 . Juli 1821-

94) Georg Origo  n e,in Genua , aufdieZubereitung
deS Strohs , um daraus Papier zu bereiten , v . 5 . November
1821.

95 ) Joseph Kuhn,  in -Ödenburg , auf eiuen verbes¬
serten Federleuchter , v . 29 . Dezember 1834.

96 ) D . An Lon 6. Mo si ng , in Wien , auf Einsud-
maschinen, v . 29 . Dezember 1824.

97) Heinrich Pavill Dawy,  aus London , auf
eine Verbesserung an der Seideaufwind - Maschine , v . 21.
Mai 1825.

98 ) Heinrich Pavill  D a w y, aus London , auf eins
ähnliche Verbesserung , v . 19. November 1825.

99 ) Andreas Verna  y , in Mailand , auf sine Ver¬
besserunginder Seidenband -Fabrikativn , v . 25 . März 1825.

100 ) Claudius Cernuschi,  in Mailand , auf ei¬
nen Pyrometer zur genauen Bestimmung der Dichtigkeit des
Syrups vor der Krystallisation des Zuckers , v . 27 . Oktober
1825.

101) AntonDav eria  in Mailand , auf eine Form , um
in dieser Kerzenformen zu gießen , v . 20 . Dezember 1831.

102) Ludwig Heinrich Blangy,  in Mailand , auf
die Zertheilung des Talges in 3 Theile - und auf die Ver¬
wendung dieser Theile zu Kerzen , Pomade , Oel , Schmi .e-
sre u . dgl . , v . 23 . -Oktober 1829.

103 ) Carl Loos und Joseph Leskierin  Wien,
auf eine Verbesserung der Wappendruckmaschine , v . 25.
März 1825.

104 ) Martin Friedsey,  die Verfertigung des 3 Alliir-
ten Wassers betreffend , v . 5 . März 1825.

105 ) Franz  M er kl  e und dessen Gattin E l isa Mer k-
l e, auf eine neue Abkühlungsmethode der Bierwürze und in
der Reinigung des zur Biererzcugung nothwendigen Was¬
sers , v . 11- April 1825.

106) Ignaz Wanni  und Komp . , auf Gewinnung des
Indigo aus blau gefärbter Wolle , v . 26 - April 1830-

107 ) Salomon Reichenberg,  auf Verbesserung
bei der Gärbung und Färberei der Leder, v . 13 . Dezember
1825.

108 ) Gebrüder Löwy,  die Filtration der raffinirten
Vrenöle , wozu eine eigene chemische Filtrirmaschine ange-
geben wird , betreffend , v . 4 . Mai 1825-

109) FranzJoseph G roß,  die Erzeugung ökonomi¬
scher Lichter betreffend , v - 11. April 1825.

110 ) Andreas A l v e r L und Johann  P e rot  L ini»
aus Piacenza , auf die Übertragung der Kupferstiche auf jede
Art von Töpfergeschirren , vom 14 . November 1835.

111 ) Vincenz Tschuda,  die Erfindung , gestocktes
Olivenöl aus den Ölbehältern in andere Gefäße überlee¬
ren zu können , betreffend , v . 9. Juni 1832.

Freiwillig zurückgelegtc Privilegien.

Herr Ernst Wilhelm Sch ild,  auf Luftheizöfen.
Herr FranzKoblenik,  bürgerl . Schlossermeister,

auf die Erfindung einer Vorrichtung zur Rauchableitung
unter der Benennung : » mechanischer Klappenwindfang ."

Herr Michael An to  n Mo rsch,  auf die Erfin¬
dung und Verbesserung an den Vorrichtungen zu den ge -,
ruchlosen Retiraden.

Herr Ignaz Lieber,  auf eine Erfindung im Baue
und in der Verfertigung der Wagen.



HerrJakob  S ch w a r z, auf die Verbesserung dee
Schildkrötenschalen und Hornplatten mit verschiedenen
Verzierungen.

Herr Ignaz Pruckner,  Meerschaum - Pfeifen»
schneider , auf die Erfindung , alte , durch das Tabakrauchen
verdorbene Meerschaumpfeifenzu reinigen.

Herr Georg Enderes,  bürgerl - Handelsmann in
Wien , auf die Erfindung , Knöpfe jeder Gattung aus Pa¬
piermache zu erzeugen , ferner auf die Erfindung neuer
Sorten Harmonika aus Holz , Metall , in Gestalt von
Blumenstöcken , Vasen rc.

Hr . Joh . Nep . Bilharz , auf die Erzeugung der
Strickperlen.

Hr . Ant. Titz,  Tuchfabrikant in Neichenberg , aufeine
Luch -Waschmaschine und aufHerstellung artesischer Brunnen.

Erloschene Privilegien.
Des Joseph Siegel,  auf Friktions - Feuerzeuge , in

so ferne es die Bereitung derlei Feuerzeuge mit Phosphor
betrifft , w e g e n M an g e l an Ne u h e i t ; rücksichtlich der
Erzeugung von Zündhölzchen ohne Phosphor wurde es
aber als Verbesserungs - Privilegium aufrecht erhalten.

Des Anton Göttin  oni , auf die Verbesserung der
Seidenhaspeln , wegenNichtberichtigungderTa-
x e n.

Des Andreas Alvern und Johann P e rot-
tini , auf die Erfindung einerneuen Methode , Kupferstiche
auf irdene Gefäße (stoviglie ) von jeder Form und Große
zu übertragen , wegen unterlassener Ausübung.

Des Johann Nepomuk und Eduard Reit¬
hoffer,  auf eine Verfahrungsart , um mittelst Maschinen
Mieder im Ganzen zu erzeugen , dann hinsichtlich einer
Maschinerie , Federharzfäden/zu überspinnen , wurde auf¬
rechterhalten , in den übrigen Theilen aber , in Betreff
zweier Maschinen , um den Kautschuk in Bänder und diese
wieder in Fäden zu zerschneiden , wegen Undeutlichkeit der
Beschreibung für ungültig erklärt.

Des Franz Ku  k la , in Verbindung mit Joseph
Daum,  auf Erzeugung des sogenannten Leuchtgases,
wurde in einigen Punkten für ungültig erklärt , in eini¬
gen aber aufrecht erhalten.

DesI . D . und B . V u s ch m ann , auf ein musikalisches
Instrument , Terpodion genannt , wegen Nichtberichtigung
der Taxen-

Des Joseph Kirchberger,  zu Heinrichsgrün in
Böhmen , auf eine Verbesserung in den Fuhrwägen , fer¬
ner auf eine Verbesserung in der Malzdarrung und end¬
lich auf eine Verbesserung an den Pumpen in Folge der
Verzichtleistung des Inhabers.

Des Pasquale Feder  i c i , auf eine Verbesserung
in Verfertigung der Kleider , wegen nicht berichtigten Ta¬
xen.

Des Karl Weinrich,  auf die Erfindung eines
Schnellgradirungs -Apparates , wegen Mangel an Neuheit.

Des Franz Eisenbrand,  auf „Dampfheitz -Oefen,"
wegen Nichtberichtigung der Taxen.
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Des G eor g Mül lne r und I . N e i t m s y e r, auf

die Erzeugung von Nägeln ohne Hülfe des Feuers , wegen
Nichtberichtigung der Taxen.

Des Salamon Vriek,  auf die Erfindung eines
Getränkes tlre Superior ginger kox , wegen Nichtberichtlgung
der Taxen.

Der Prager Handelsleute Wenzel Schweigert
und Jakob Chnisole,  auf eine Verbesserung in der
Verfertigung von Damenschuhen , wegen Nichtberichtigung
der zweiten Privilegientax -Hälfte.

Des Johann Antrop,  auf Erzeugung glatter
Borten , wegen nicht bezahlter Taxe.

Des Johann Green ha m,  auf Verbesserungen der
Dampfmaschinen , theils wegen Nichtausübung , theils wegen
Nichtberichtlgung der Taxen.

^Des Io sep h Z echini , aufdie Erfindung neuer Öfen
zur Erzeugung von Glasperlen , wegen Nichtberichtigung
der Taxen.

Des I ose p h Esche und Leopold Wittenberg,
auf eine Verbesserung an den Weberstühlen , wegen Nicht¬
berichtigung der Taxen.

Des I . Naymond,  auf Erfindung und Verbesse¬
rung von Vugstr - Fahrzeugen-

Des I . V . Margo tti,  auf Preßspäne ; dem M.
und B . S o Lti l auf Verbesserung decWebestühle ; des P.
Voldrini  auf wasserdichte Hüte , des M . F letsch er
und F . Punschen  auf eine Methode Metalle zu schmel¬
zen, und der Anna B reck  auf eine GesichtS-Pomade , ce-
dirt an A l exand r ine von Casati,  wegen Nichtberich-
tigung der Taxraten.

Des Joseph Schnellinger,  auf Pfalzbolzen»
Knöpfe wegen Nichtberichtigung der Taxen und Mangel¬
haftigkeit der Beschreibung.

Der Sop h i e H e i m ann , aufPreßspäne und Papier
aus Schilfrohr ; des Philipp Hans  auf einen „Mecha¬
nismus an den Schützen der Bandstühle ; " desJoh . Nep.
und Eduard Reithofer,  auf eine „Feuerlösch - Dorrich-
Lung » und auf verbesserte Mieder ; des Mich . L a mar che
auf „ Verarbeitung des Strohs für Strohsessel ; " der Admi¬
nistration der ersten Donau Dampfschifffahrts Gesellschaft
(ursprünglich I o h n An d re w s ), auf Verbesserungen im
Schiffbau ; des Peter Martin,  auf elastische Armbän¬
der und Leibbinden von Gold , Silber , Bronze u . s. w . und
des Valentin Odendrauf „ aufverengte Klaviaturen " wegen
Nichtbenchtigung der Taxen.

DesJoseph  Nagy,Hutmacher in Wien , aufdie Er¬
findung Männerhüte von Filz oder Seide zusammenlegbar
zu machen , wegen Nichtberichtigung der Taxen.

Circulare.
Juli  1837.

Untermio . Die Gerichtsbarkeit über die bis zur Ein¬
berufung beurlaubte Militär - Mannschaft betreffend.

Unterm 11 . Womit das Verbot des Tabakrauchens
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in den Gaffen , Straßen und Plätzen der innern Stadt
erneuert wird.

Unterm 13 . Wegen Regulirung des Postritt - und Ka,
leschgeldes vom 1 . August 1837.

Unterm 15 . Ueber die Frage , welche LandeSstelle eine
Adoption zu bestätigen habe , und ob diese nach dem Tode
deS Adoptanten gültig geschehen könne.

Unterm 17 . Wegen Ausschreibung der Erbsteuer , Er¬
werbsteuer und Iudensteucrfürdas Verwaltungsjahr 1838.

August.

Unterm 2 . Ueber die Behandlung der am 1 . August
1837 in der Serie Nr . 431 verloosten böhmisch - ständischen
Aerarial - Obligationen zu fünf , vier und zu drei und ein
halb Perzent.

Unterm 2. Ueber die Bedingungendergebührenfreien
Behandlung ausländischer verzollter Maaren bei der Ver¬
sendung über die Zwischenzoll - Linie nach Ungarn und
Siebenbürgen.

Unterm 7 . Wodurch erklärt wird , daß die Strafpa-
ragraphe des alten Thierseuchen - Unterrichtes vom Jahre
1809 auch wegen dem Neben - Unterrichte verbleiben.

Unterm 7 . Betreffend die zwischen der kaiserlich¬
österreichischen und der königlich - hannover ' schen Negie¬
rung geschloffenen Uebereinkunft wegen Aufhebung des
Abschoß - und Abfahrtsgeldes zwischen den beiderseitigen
Staaten überhaupt«

Unterm 13 . Enthaltend eine Zusammenfassung der,
das Institut der Auskultanten bei landesfürstlichen Stel¬
len betreffenden , einzelnen Vorschriften mit den zeitgemä¬
ßen Erläuterungen.

Unterm 23 . In Betreff der Zulässigkeit einer amtli¬
chen Untersuchuug über die Gültigkeit von Ehen , welche
durch den Tod eines oder selbst beider Ehegatten bereits
aufgelöst sind.

Unterm 25 . Ueber die Bestimmungen bei der gefäll-
ämtlichen Behandlung der auf dem Wiener Donau - Ka¬
nals über die Steuerlinie der Stadt Wien eingehenden
steuerbaren Gegenstände.

Uuterm 26 . Ueber die Errichtung einer provisorischen
Verggerichts - Substitution zu Sebenico , und deren Un¬
terordnung unter das Dalmatiner Gubernium.

Unterm 27 . Wegen Negulirung des Postritkgeldes
in Ungarn.

Unterm 31 . Wegen Verleihung der Säufenwerke in
jenen Gegenden , in denen die geradlinige Verleihung
nicht möglich ist.

Oktober.

Unterm 10 . Anwendung des tz. 178 des St . G . D.
1 . Theileö lit . a . und derim Laufe der Untersuchung einer
schweren Polizeiübertretung bei der Behörde abgegebenen
falschen Zeugenaussagen.

Unterm 15. Wegen Auflassung dersogenannteuBau¬
holz - Beschauungs - Gebühren.

Unterm 16 . Die freiwillig iss den Militärstand Ein¬
tretenden betreffend.

Unterm 16 . Die Gerichtsbarkeit der bis zur Entlas¬
sung beurlaubten Militär - Mannschaft betreffend.

Unterm 17. Ueber die Competenz der Behörden bei
Bestimmung des l. s. Mortuars.

Unterm 19 . Die Vorschrift des § . 1367 des allgemei¬
nem bürgerl . G . B . rückstchtlich des Erlöschens der Vürg-
schafts - Verträge findet auf die Erben der Bürgen und
Zahler keine Anwendung.

Unterm 27 . In Rücksicht der in Frankreich errichteten
Notariats - und andern öffentlichen Urkunden.

November.

Unterm 3 . Ueber die Behandlung der am 2 . Novem¬
ber 1837 in der Serie Nr . 444 verloosten böhmisch - stän¬
dischen Aerarial - Obligationen zu fünf , zu vier undzudrei
und einhalb Perzent.

Unterm 27 . Betreffend die zwischen der kaiserlich öster¬
reichischen Negierung und dem Churfürstenthum , dann
dem Großherzogthume Hessen wegen Aufhebung des Ab-
schoßes oder Abfahrtsgeldes getroffenen Uebereinkünfte.

Dezember.
Unterm 2 . Ueber die Behandlung der am 1 . Dezem¬

ber 1837 in der Serie Nr . 419 verloosten böhmisch - ständi¬
schen Aerarial - Obligationen zu fünf , zu vier , dann zu
drei und einhalb Perzent.

Unterm 5 . Die Verzollung des Champagner - Wei¬
nes betreffend.

Unterm 17 . Die Eröffnung der Personenfahrten auf
der Kaiser Ferdinands - Nordbahn betreffend.

Unterm 18 . In Betreff der künftigen Einhebung des
Gemeinde - Zuschlags an gebrannten Wässern.

Unterm 18. Festsetzung des Eingangszolles für
Dampfwägen.

Unterm 19 . Die Reisen der Advokaten und Notarien
in das Ausland betreffend.

Jänner.
Unterm 3 . Ueber die baare Auszahlung der am 2 . Jän¬

ner 1838 in der Nr .-Serie 88 verloosten fünfperzsntigen
Banko - Qbligationen.

Unterm 7. Betreffend die Vermögens - Freizügigkeit
zwischen den zum deutschen Bunde nicht gehörigen kaiser¬
lich österreichischen Ländern und zwischen dem König¬
reiche Würtemberg.

Unt . 30 . Die bedingte Zulassung der ständischen , städ¬
tischen und auf Privatdominien angestelltsn Beamten
zum Studium der StaaLSrechnungSwifsenschaft betref¬
fend.

Februar.

Unterm 4 . Die im Jahre 1839 Statt findende allge¬
meine Gewerbs - Produkten - Ausstellung betreffend.



Unt . 7j Ueberdie allerhöchsten Bestimmungen in Be¬
treff der höheren Revision oder Beschlüsse der Criminal-
gerichte , wodurch von dem im Wege der Voruntersuchung
eingeleiteten Verfahren abgelassen wird.

Unterm 12. Wegen Regulirung des Postritt - und Ka«
leschegeldes vom 1 . Marz 1838 angefangen.

Unt . 15 . In Rücksicht der im Auslande errichteten
Notariats - und andern öffentlichen Urkunden.

Unt . 16 . Wegen des Eintrittes unobligarer Combat-
tans in die k. k. Armee - Körper , wegen Engagirung von
Freiwilligen und wegen Obligaten ex xroxrüs.

Unt . 20 . In Betreff der Verfahrungsweise bei der
Devinculirung der Agenten -Kautionen.

März.

Unt . 2 . Ueberdie baare Auszahlung der am 1. März
1838 in der Serie Nr . 115 verlosten fünfpercentigenBan-
co -Obligationen-

Unt . 30. Betreffend die Berichtigung des RegierungS«
Cirkulars vom 7 . Februar 1838 , womit die Allerhöch¬
sten Bestimmungen in Betreff der Ablassung vsn dem
weitern Verfahren der Strafgerichte bekannt gegeben
wurden.

April.
Unterm l . Wegen Überreichung der Hausbeschrei¬

bungen und Zinsbekenntnisse für die Periode von Mi¬
chaeli 1837 bis dahin 1838 zum Behufe der Besteuerung
für das Steuer -Verwaltungsjahr 1839.

Unt . DiePflichtender Tabak -Kleinverschleißer wer¬
den zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Unt - 25 . Womit die Eröffnung der unentgeldlichen
Bade -Anstalten im Jahre 1838 bekannt gegeben wird.

Mai . .
Unterm 25 . Wegen Abstellung der wiederholten Ab¬

nahme , des bei dem Zollamts in Engelhartszell schon
einmal entrichteten Zillenaufschlages bei den Wiener
Donau -Wasserämtern.

Juni.
Unterm 2 . Ueber die bare Auszahlung der am 1 . Juni

1838 in der Serie 19 verlosten fünfpercentigen Banco-
Obligationen.

Unt . 14. Wegen Beseitigung nachtheiliger Verab¬
redungen bei öffentlichen Versteigerungen.

Preise.
Am 30 - Mai 1838 als dem Tage des Allerhöchsten

Namensfestes Sr . Majestät des Kaisers , wurde die ge¬
wöhnliche jährliche Verthcilung der allergnadigst bewil¬
ligten zehn Dienstboten - Prämien bei der k. k. Polizei-
Ober -Direction mit der , diesem Tage angemessenen
Feierlichkeit vorgenommen . Um diese Prämien haben 48
männliche und 138 weibliche , somit im Ganzen 186
Dienstboten geworben , von welchen nach den im Al¬
lerhöchsten Dienstboten - Patente vom 1 . Mai 1810wor-
gezeichneten Direktiven , mit Rücksicht auf das Lebens-
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und Dienstalter , Leibesgebrechen , Dienftesbeschaffcnheit,
Ausdauer im Dienste und guter Sitten , die zehn Wür¬
digsten gewählt , und mit dem für jeden Dienstboten
bestimmten Betrage von 150 fl . C . M . betheilt worden
sind . Von den Vetheiltcn zählen : Obermayer Georg53,
Münich Jakob 44 , Burger Joseph 34 , Hornung Eva
Margaretha 34 , Breitfcg Josepha 37 , Huber Susanna
70 , Hampel Katharina , 36 , Bräunling Elisabeth 37,
Schreindorfer Magdalena 37 und Collogna Josepha 40
Dienstjahre , theils bei einem und demselben Dienst¬
geber , theils in derselben Familie.

Verzeichnis ; der im Schuljahre 16D an der k. k.
Universität zu Wien graduirten Doktoren der Medi¬

zin und Chirurgie.

Doctoren der Medizin-

Bauer Joseph Karl , aus Herrngrund in Ungarn.
Botzenhart Roman , aus Wien.
Buchwald Joseph , aus Arad in Ungarn.
Cffcst Emerich , aus Szent - Miklos in Ungarn.
Csesi de Sziget Samuel , aus Torda in Siebenbürgen.
Cservinka Franz , aus Preßburg in Ungarn.
Cornet Raimund , aus Szamabor in Kroatien.
Danillo Franz , aus Alt - Castell in Dalmatien.
Dänischer Karl Philipp , aus Pettau in Steiermark.
Doppler Joseph , aus Horn in Oesterreich.
Dreer Franz Ritter von , aus Klägenfurt in Kärnten.
Eybel Aloys , aus Neumarkt in Oesterreich.
Flecksberger Joseph , aus Bockshügel in Tirol.
Freyßmuth Karl von , aus Prag .,
Fuchs Carl > ^ i -n.
Gagstatter Carl i
Gelcich Franz , aus Fiume.
Glatz Samuel , aus Preßburg in Ungarn.
Goldberger Moriz , aus Alt - Ofen in Ungarn.
Groß von Rosenburg Karl , aus Myslenice in Galizien.
Großkopf Anton , aus Dobrzan in Böhmen.
Haffner Joseph , aus Ligist in Steiermark.
Hallaschka Karl , aus Natscheradez in Böhmen.
Hawranek Ignaz , aus Reichenau in Böhmen.
Herzig Wilhelm , aus Reichenau in Böhmen.
Hoebenreich Emanuel , aus Neuberg in Steiermark.
Hofbauer Johann , aus Dantschowitz in Mähren.
Holzgethan Jacob , aus Krumbach in Oesterreich.
Horst Wilhelm , aus Lahna in Böhmen.
Hornung Johann , aus Rohrendorf in Oesterreich ? .
Hubatka Georg , aus Prag.
Jaroschka Hermann , aus Hainspach irffDöhmen-
Janko Ignaz Anton , aus Marburg in Steiermark.
Kaczkowski Anton Ritter von , aus Kutty in Galizien.
Karg Michael , aus Nikolsburg in Mähren.
Kinast Aloys , aus Salzburg.
Kolisko Eugen , aus Wien.
Kollisch Ignaz , aus Nikolsburg in Mähren.



Kosinski Franz , aus Lemberg in Galizien.
Kreuziger Johann , aus Dittersbach in Böhmen.
Kroczak Gustav , aus Brünn - i - Mähren
Kussy Anton , aus Dubrawitz !
Lahola Karl Paul , aus Gruhlich in Böhmen.
L -mb - rg - r 2gn ° j I Wie ».
Leydolt Franz 1
Libay Gustav Theophil , aus Neusohl in Ungarn.
Maas Karl , aus Eberschwang in Oesterreich.
Machozitsch G . Joseph , aus Weichselburg in Jllyrien.
Malalan Johann Baptist , aus Optschina bei Triest.
Mandelbauer Emanuel , aus Reichenau in Böhmen-
Marceglla Joseph , aus Fiume.
Marchart Franz ) ^ ,s Wien.
Masarri Joseph Ferdinand!
Mossoczy Friedrich Edler von , aus Sirniava in Galizien.
Nadler Franz X . Kilian , aus Mascha » in Böhmen.
Nemethi Nikolaus , aus Klausenburg in Siebenbürgen.
Neumann Franz , aus Vestwin in Böhmen.
Nickel Vinzenz , aus Martinau in Schlesien-
Nowotny Franz Salesius , aus Garhof in Oesterreichs
Qfenheimer Gustav > ^ Wien-
Palucci Eduard !
Peschka Alois Franz , auS AbtSdorf in Böhmen.
Pfrang Anton , aus Ollmütz in Mähren.
Pichler Melchior , aus Mörtschach in Jllyrien.
Pollack Michael , aus Wien.
Puschack Ferdinand , aus Gratz.
Puh Johann Ev . , aus Pyhrn in Oesterreich.
Nabas Johann , aus Qlmütz in Mähren?
Rasvi Aloys Prosper , aus Noveredo in Tyrol-
Reisinger Franz Joseph , aus Altenburg in Ungarn.
Rokita Fabian , aus Petrowitz in Schlesien.
Romano Anton , aus Frankfurt am Main.
Rosenthal Moses , aus Pesth in Ungarn.

Nobhansl Anton i Reichenau in Böhmen.
Robhansl Josephi
Rothensteiner Georg , aus Bohen in Tirol.
Schernhorst Anton , aus Linz in Oesterreich.
Schmelzer Johann t aus Wien.
Schmidt Karl Philipp t
Schück Jonas , aus Neubidschow in Böhmen.
Schumacher Ignaz , aus Schweinbarth in Oesterreich.
Schwarzenberg Ignaz , aus Kcsthelyi in Ungarn.
Schwarzenfeld Franz Ser . Edler v . , aus Schög ) in Un-
Seyfried Johann , aus Gölnitz i garn.
Skedl '-Franz , aus St . Ruprecht in Kram.
Sokol Franz , ans Luk in Schlesien.
Spausta Raphael Damian , aus Sambor in Galizien.
Stark Franz , aus Linz in Oesterreich.
Stumpf Franz , aus Braunau in Böhmen.
Swoboda Gustav , aus Wien.
Szombathelyi de Vichaye Gustav , aus Klausenburg in

Siebenbürgen.
Tomanek Joseph , aus Sirniawa in Galizien.

Türk Ludwig , aus Wien.
Türk Carl , aus Neustadt in Mahren.
Vizi de N . Enyed Joseph , aus Nagy - Enyed in Sie¬

benbürgen.
Walter Kaspar , aus Markgrafneusiedl in Oesterreich.
Weibel Lorenz , aus Petrowitz in Böhmen.
Weiner Anton , aus Jglau in Mähren.
WireSzczynski Anton , aus Vilinka in Galizien.
Zipfel Franz , aus Nikolsburg in Mähren.

DemNep etitions a kte h a ben sich unterzogen:

Rembold Leopold , graduirt zu Pesth , aus Dietenheim
im Königreiche Würtemberg . » '

Sedlaczek Johann , graduier zu Pavla , aus Grulich in
Böhmen.

D . Doktoren P er Chirurgie.

Antan Ladislaus , aus Vasarhelly in Siebenbürgen.
Buchhöcker Franz , aus Strobnitz in Böhmen.
Jankowsky Viktor Peter , aus Stawczan in Galizien.
Kammerlacher Johann , aus Achau in Oesterreich.
Semlitsch Jakob , aus Nadkersburg in Steiermark.
Vest Eduard Edler von , aus Klagenfurt in Kärnten.

Verzeichniß

der im verflossenen Schuljahre 1837 an der k . k. medizi¬
nisch - chirurgischen Josephs - Akademie ! graduirten Dok«
Loren der Medizin und Chirurgie , Magister der Ge¬

burtshilfe und Augenheilkunde.

Amrusch Johann , aus St . Jakob in Kärnten.

Appelmanns Adalbert ! aus Wien in Nied . Oesterreich,
von Breuning Gerhard t
Burian Johann , aus Jaroslau in Galizien.
Dirmoser Heinrich , aus Brünn in Mähren.
Dörfel Johann , aus Ziwanin in Böhmen.
Erlewein Alois , aus Wien in Nieder - Oesterreich.
Herdegen Eduard , aus Jasztelec in Ungarn-
Horawitz Jakob , aus Dürmaut in Böhmen.
Jancsa Ignaz , aus Deliblat im Banat.
König Joseph , aus Znaim in Mähren.
König Wolfgang , aus Eschenbach in Baiern . '
Kraftl Georg , aus Wiener - Neustadt in Nieder - Oester¬

reich.
Lorenz Johann , aus Eger in Böhmen.
Müller Karl , aus Eulenberg in Böhmen.
Opitz Thomas , aus Ollmütz in Mähren.
Pokorny Anton , aus Jedibab in Böhmen.
Prohaska Franz , aus Lubienih in Böhmen.
Raimann Johann , aus Odrau in Qesterreichisch - Schle¬

sien.
Rußwurm Emanuel , aus Jglau in Mähren.
Sancha Franz , aus Wortek in Böhmen.
Schnerich Franz , aus Baierhofen in Kärnten.
Schreuer Samuel , aus B - Leippa in Böhmen.



Schwihle Franz , aus Boretz in Böhmen.
Spieß Constantin , aus Semlin in Syrmien.
Steingaßner Anton , aus Siebenhirten in Nieder - Oester-

reich.
Waller Vinzenz , aus Brünn in Mähren.
Wedenigg Joseph , aus Klagenfurt in Kärnten.
Winter August , aus Braunau in Böhmen.
Zemann Joseph , aus Brandeis in Böhmen.

Feierlichkeiten.
Se . k . k. Majestät haben am 18. Oktober 1837 den

Grundstein zu dem neu erbauten Qrdenshause der Me¬
chitaristen - Kongregation in der Vorstadt Sr . Ulrich zu
legen geruht . Dieser feierliche Akt wurde durch die An¬
wesenheit Ihrer Majestät der Kaiserin , so wie Ihrer
kaiserl . Hoheiten der Erzherzoge Karlünd Ludwig so wie
Ihrer königl . Hoheit des Prinzen von Lucca verherrlichet.

Die Gesellschaft adeliger Damen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen feierte am 4 . November 1837
das glorreiche Namensfest Ihrer Majestät der Kaiserin-
Mutter mit der gewöhnlichen Vertheilung von Prämien
an zehn verdiente Dienstboten . Diese waren : Sollinger
Georg , Rister Ferdinand , Haublinzhofer Dominik , Do¬
rer Regina , Holler Katharina , Müller Maria Anna,
Lederer Eleonora , Schachinger Barbara , Schendl Katha¬
rina und Matuschek Klara . Herr Wilhelm Zoczek , Dom¬
prediger in der Metropolitankirche zum heil . Stephan , hielt
vor dieser feierlichen Handlung eine zweckmäßige Anrede,
welche die versammelten Zuhörer erbaute und rührte.

Naturerscheinungen.

Am Bord des Dampfschiffes » Principe Metternich«
wurde am 18 . Oktober 1837 im Hafen von Grava nächst
Ragusa ein herrliches Nordlicht beobachtet.

Am 23 . Jänner 1838 Abends 10 Minuten nach 9 Uhr
verspürte man ist Lemberg ein ziemlich starkes Erdbeben.
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Zwei Stöße in der Richtung von Osten nach Westen er¬
folgten kurz nacheinander . Es wurde jedoch kein Scha¬
den angerichtet . Eine ähnliche Naturerscheinung wurde
fast gleichzeitig in Mailand und andern Punkten der Mo¬
narchie wahrgenommcn . Besonders starke Verwüstungen
hat dasselbe in einigen Gegenden des östlichen Ungarns,
Siebenbürgens und in der Bukowina angerichtet.

Am 13 . ,14 -, 15 . , und i6 .März 1838 wurden die Städte
Pesth , Ofen , Gran und die umliegenden Orte durch eine
seit Menschengedenken nicht erlebte Ueberschwemmung
großen Theils zerstört . In Pesth allein betrug die Anzahl
der eingestürzten Häuser 2261.

F e u e r s b r ü n st e.

Der schon so .oft durch FeUersgefahr verunglückte
Marktflecken Kezdi - Väffrhely in Siebenbürgen ist am
29 . Oktober 1837 neuerdings durch eine Feuersbrunst in
Schrecken gesetzt worden , welche angefacht durch den
heftigen Wind , ungeachtet der äußersten Anstrengung
der von der Militärbehörde mit unausgesetztem Eifer ge¬
leiteten Löschanstalten 38 Gebäude und ansehnliche Vor-
räthe von Getreide und Heu verzehrt hat , so daß der
durch dieselbe verursachte Schaden über 20,000 fl . C - M.
geschätzt wird . Mehrere Familien haben dadurch ihre ganze
Habe verloren.

In der Nacht vom 11 , auf den 12. April 1838 ver¬
heerte eine gefahrvolle Feuersbrunst einen großen Theil
der St - Veiter -Vorstadt Klagenfurtö . Der thätigen Hül-
feleistung der dortigen löbl . k. k. Garnison verdanktedie
Stadt den Einhalt weiterer verderblichen Folgen.

Am 13. April 1838 wurde der größte Theil der Stadt
Schluckenau , Leitmeritzer Kreises in Böhmen , durch eine
verheerende Feuersbrunst vernichtet , 106 Häuser und
Scheuern , darunter die bedeutendsten Korn - und Wirt¬
schaftsgebäude dieses Ortes wurden mit sä'mmtlichen
Vorräthen und Habseligkeiten binnen wenigen Stunde»
ganz zerstört.
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